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BENSHEIM Tel.:  06251/17770
www.auto-schneider.com

KFZ-ANKAUF
WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER! Jederzeit erreichbar (Mo. – So.)!

 06157/8085654 o. 0176/11199111
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

PKW GELÄNDEWAGEN

UNFALLWAGEN

BUSSE

WOHNMOBIL MOTORRAD

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

Es gibt viele 
Gründe, warum 
Sie mit Ihrem 
Schmuck zu 
uns kommen 
sollten.

G O L D A N -  &  V E R K A U F

Lassen Sie sich von uns überzeugen!
Reparaturservice | Gravuren

Batteriewechsel | Uhrenservice 
Sonderanfertigungen

JUBILÄUM 25 JAHRE:
25% auf das gesamte Sortiment!

3 seriös     3 kompetent    3 fachmännisch

2x in Heppenheim Bensheim

25 % 
auf Trauringe

Rodensteinstr. 2 | gegenüber der Targo-Bank
64625 Bensheim | Tel. 06251/9762171

ÖFFNUNGSZEITEN: MONTAG - FREITAG 10 - 18 UHR, SAMSTAG 10 - 13 UHR

Hausbesuche sind nach vorheriger Terminabsprache möglich!
Mobil 0176 / 80 08 23 79

Friedensstr. 14 | Ludwigstr. 4 
64646 Heppenheim | Tel. 06252/6040278

©

• Außenputz
• Wärmedämmverbundsysteme
• Anstrich
• Rauputz, Maler-, Tapezier- u.
 Lackierarbeiten
• Laminat- u. Vinylböden
• Trocknungsgeräteverleih

Bensheim  Tel.: 06251/787811

info@gaertner-verputz.de
www.gaertner-verputz.de

 Außenputz
Qualität seit 1998

Innungs- und Ausbildungsbetrieb

Plegge Medien Produktion 
GmbH,  Auftrag244906,  
KdNr.66572,  StichwortGoldankauf,  
FarbenTechnikEur/901;Eur/902;Eur/
903;SetzerNB VertreterRainer Hintze 

Darmstädter Straße 174 
(bei Optik Wenadel)
Bensheim-Auerbach 

Telefon: 0 62 51 / 7 64 30

Goldankauf:
Wir kaufen

Altgold • Zahngold • Bruchgold • Goldmünzen
Markenuhren • Silbermünzen und Besteck

Schmuck · Markenuhren · Münzen
versilberte Bestecke · Zahngold

ANKANKAUFAUF
von Gemälden, Antiquitäten,
Möbeln und Nachlässen

SOFORT BARZAHLUNG!

Gold-Silber-Ankauf

Darmstadt · Schulstr. 1 · 0 6151/256 88

AUTO
ANKAUF
100% HÖCHSTPREISE
KAUFEN ALLE AUTOS

Alle Marken! Alle Modelle!
PKW‘s, Busse, Geländewagen,

Wohnmobile, Wohnwagen,
Unfallwagen, auch ohne TÜV, 

Getriebeschaden, Motorschaden.

WIR KAUFEN ALLES
ZAHLEN SOFORT
B A R G E L D
Immer erreichbar, 24h Mo. - So.

06157 8018572
0171 8181110

!

Satt durch den Winter
Nachwuchsvogelschützer bauen Futterrahmen

Einhausen (vomi). Die Mädchen und Jungen der Jugendabteilung des Vogelschutz- und -lieb-
habervereins der Weschnitzgemeinde stellten bei ihrem jüngsten Treffen unter Beweis, wie  
handwerklich geschickt sie sind. In der Garage von Jugendleiter Werner Glanzner (Zweiter von 
rechts) stellten sie Holzrahmen her, die dann bei einem weiteren Termin mit Futter für den Win-
ter befüllt werden sollen. Die Rahmen wurden aus vorgesägtem Holz mit Nägeln zusammen-
gesetzt. Jedes der Kinder stellte drei Rahmen her, die im Winter mit Fettfutter gefüllt und dann 
im heimischen Garten oder auf dem Balkon aufgehängt werden können. Nach erfolgreicher 
Arbeit durften die Kinder ihre Werke bemalen und mit ihren Namen versehen. Glanzner freute 
sich sehr über die große Resonanz der Vereinsaktionen beim örtlichen Nachwuchs. Er wies da-
rauf hin, wie wichtig es sei, diese Futterquelle den gefiederten Freunden in der kalten Jahreszeit 
anzubieten. Durch Frost und Schnee könnten sie in der Natur keine Nahrung finden. Es sei 
wichtig, dass man beim Herstellen des Futters neben Körnern und Haferflocken auch Fett ver-
wendet, da dies den Organismus der Tiere bei kalten Temperaturen stärke. � Foto: Volk

30 Jahre
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www.kfz-ankauf-24h.de

WIR KAUFEN
JEDES

FAHRZEUG
ZUM BESTEN

PREIS!
JEDE MARKE, JEDES ALTER,

JEDER ZUSTAND

ALLES ANBIETEN
SOFORT BEZAHLUNG
Jederzeit erreichbar Mo. - So.

0176/11199111
06157/8085654

Robert-Bosch-Str. 4, 64319 Pfungstadt

!
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... Zeitungen, die ankommen!

Diese Prospekte liegen in der 
Gesamt- oder Teilausgabe bei.

POCO • NORMA • PENNY
JAWOLL • SEGMÜLLER
AUTOHAUS SCHMITT
KÜCHEN AKTUELL • XXXL
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1956 ging‘s los
Seit 70 Jahren wird in Lorsch Blut gespendet
Lorsch (mic). Seit 70 Jah-
ren wird in Lorsch Blut ge-
spendet. Aus diesem Anlass 
hatte der Blutspendedienst 
des DRK-Ortsverbands am 
vergangenen Freitag in der 
Werner-von-Siemens-Hal-
le zur Jubiläumsblutspende 
eingeladen. Wie meist in der 
Klosterstadt, so kamen heuer 
wieder viele Spendenwillige. 
Darunter waren auch gleich 
zwei Jubiläen: eine 75. sowie 
eine 50. Spende. Dafür gab 
es an die Spender ein kleines 
Präsent. Gekommen waren 
175 Personen, die den lebens-
spenden Saft abgeben woll-
ten; darunter zwölf Erstspen-
der. Am Ende hatte man 165 
Blutkonserven. Um an das 
Jubiläum zu erinnern, hatte 
Günter Diehl vom DRK eine 
kleine Infotafel mit Berichten 
und Fotos aus den vergange-
nen sieben Jahrzehnten zu-
sammengestellt. Zu sehen 
war auch ein gelber Blutspen-
deausweis der ersten Stunde, 
nämlich mit dem Stempel-
aufdruck 30. September 1956. 
Damals fand übrigens nur 
einmal im Jahr eine Blutspen-
de statt. Gekommen war auch 
Lorschs früherer Bürgermeis-
ter sowie DRK-Ortsvereins-
vorsitzender Klaus Jäger. Der 
bedankte sich bei allen akti-
ven Helferinnen und Helfern, 
die diese Veranstaltung seit 
nunmehr 70 Jahren tragen, 
und vor allem auch bei den 

stets regelmäßig kommenden 
Blutspenderinnen und -spen-
dern: „Wir wissen das wirklich 
sehr zu schätzen“, sagte Jäger.
Man erinnert sich noch an 
frühere Zeiten, etwa, als die 
Blutspende in der Nibelun-
genhalle stattfand. Damals 
gab es für alle Spenderinnen 
und Spender eine komplette 

warme Mahlzeit. Ob das DRK 
nach dem Ende der Sanierung 
wieder in die Nibelungenhal-
le umziehen wird, steht noch 
nicht fest. „Wir haben jeden-
falls alle Termine für das kom-
menden Jahr wieder hier in 
der Sporthalle fest gebucht“, 
erklärte Diehl auf Nachfrage 
unserer Zeitung.

So sah ein Blutspender-Pass in den 1950er-Jahren aus. Das Doku-
ment stammt von einem Spender aus Lorsch.

Über 170 Spenderinnen und Spender waren zum Jubiläums-
tag in die Sporthalle gekommen. � Fotos (2): Burmeister

Geschichte erleben
Frauenbund Einhausen erkundet Zwingenberg

Einhausen (vomi). Unter dem Motto „Wir erkunden die Nachbarstädte“ hatte der Frauenbund 
Einhausen zu einer Stadtführung nach Zwingenberg eingeladen. Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer lernten dabei die älteste Stadt an der Bergstraße kennen und erfuhren, wie die einstige 
Engstelle an der „Strada Montana“ vermutlich zum Namen Zwingenberg führte. Von der his-
torischen Scheuergasse führte der Weg zur lebensgroßen Bronzestatue von Max Teichmann 
(1874–1956), Buchdrucker, Heimatforscher und langjähriger Herausgeber der Zeitung „Bergsträ-
ßer Bote“. Anschließend ging es über den Bunten Löwen hinauf in die Altstadt und weiter zur 
Bergkirche. Zurück über den Burgsitz der Herren von Wallbrunn endete die Stadtführung auf 
dem Marktplatz. Im Mittelpunkt standen die mittelalterliche Stadtentwicklung, die Grafen von 
Katzenelnbogen und die Verleihung der Stadt- und Marktrechte im Jahr 1274. Erläutert wurden 
außerdem die besondere Lage zwischen Berghang und ehemaliger Sumpflandschaft sowie die 
Bedeutung des Zwingenberger Stadtwappens. Zum Abschluss besuchte die Gruppe den Zwingen-
berger Abendmarkt und ließ den gelungenen Ausflug in geselliger Runde ausklingen.�  Foto: Volk

Neuzugang ist 
Stark am Kreis
Bensheim (red). Die HSG 
Bensheim/Auerbach Flames 
haben personell nachgelegt. 
Die dänische Kreisläuferin 
Mirja Lyngsø Jensen schließt 
sich dem Team mit sofortiger 
Wirkung an. Wie die HSG be-
richtet, wechselt die 29-Jährige 
aus Aalborg an die Bergstraße 
und hat einen Vertrag bis 2028 
unterschrieben. Neben ihren 
Qualitäten am Kreis soll Jensen 
vor allem die Defensive stär-
ken. „Wir haben Mirja als hoch 
motivierte und ambitionierte 
Spielerin kennengelernt, die 
zusätzliche Erfahrung in unser 
Team bringen wird“, erklärt 
Ilka Fickinger, Cheftrainerin 
der Flames. „Durch die Ver-
letzung von Meike Schmelzer 
und auch mit Blick auf die 
Qualifikationsspiele zur Euro-
pean League ist es erfreulich, 
dass wir mit Mirja noch eine 
Spielerin bekommen, die uns 
weiterhelfen und entspre-
chend entlasten wird.“ Auch 
Lyngsø Jensen freut sich laut 
Verein auf die neue Aufgabe: 
„Als sich die Möglichkeit er-
gab, nach Bensheim zu wech-
seln, hatte ich das Gefühl, dass 
ich mir diese Chance nicht 
entgehen lassen darf. Der Zeit-
punkt in meinem Leben passt, 
und nach meinem kurzen Be-
such hier hatte ich einen guten 
Eindruck von der Mannschaft 
und dem Trainerteam. Das 
Gesamtpaket hat mich über-
zeugt, auch mit der Teilnahme 
an der European League. Und 
ich freue mich darauf, in der 
Bundesliga zu spielen – das ist 
neu für mich.“ 

Tag der  
offenen Moschee
Bensheim (red). Am Samstag, 
3. Oktober, lädt die Ahhma-
diyya-Gemeinde Bensheim 
von 10 bis 18 Uhr zum Tag der 
offenen Moschee in die Bas-
hier-Moschee ein. Um 13 und 
15 Uhr finden Vorträge statt. 

Verwaltungsstelle 
geschlossen 
Auerbach (red). Die Verwal-
tungsstelle Auerbach bleibt 
von Montag, 5. Oktober, bis 
Freitag, 9. Oktober, geschlos-
sen, erklärt die Stadt Bensheim 
in einer Meldung. Die Bürge-
rinnen und Bürger können 
sich während der Schließung 
in Auerbach an das Bürgerbü-
ro Bensheim in der Alten Fak-
torei, Hauptstraße 39, wenden. 
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• Sonnenschutz
• Sommergärten
• Wintergärten
• Terrassenüberdachungen
• Glasschiebesysteme

Zäune · Gitter · tore

Draht-Weissbäcker KG

Steinstr. 46–48, 64807 Dieburg

Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de

E-Mail: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore

· Schiebetore · Drehkreuze

· Schranken · Türen · Gabionen

· Pfosten · Sicherheitszäune

· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune

· sämtliche Drahtgeflechte

· Alu-Toranlagen · Rankanlagen

· auch Montagen
· auch Privatverkauf

1.300.000 m Draht

und 1800 Türen und

Tore immer an Lager!

KFZ BAR ANKAUFKFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6 08 69 88 • 0173 - 3 08 74 49

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,

Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!

06157 / 9 16 80 06 • 0177 / 3 10 53 03

SUCHE FAHRZEUGE
PKW´s, Busse, Geländewagen, Wohnmobilie etc. für 

Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise - sofort Bargeld, 
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151 / 71 87 23 06
Tel.: 0 62 58 / 5 08 99 21

Mit Spaß an der Kugel
Turnier des BSC für Menschen mit Beeinträchtigungen

Bensheim (red). BSC Bensheim ein Turnier für Menschen mit Beeinträchtigungen auf die 
Beine gestellt. Wie der Verein berichtet, wurde die Veranstaltung als Doppelturnier mit einem 
Gehandicapten und einem Sportbowler gemeinsam im Team geplant. Pro Bahn spielte ein 
Doppel und jeder Spieler beziehungsweise jede Spielerin warfen zwei Spiele. Die gemeinsam 
erzielten Punkte führten zum Gesamtergebnis. „Die Teilnehmer, insgesamt 25 Doppel auf zwei 
Starts verteilt, waren mit großem Engagement und großer Aufregung dabei“, so der Verein. Zur 
Unterstützung wurden auf allen Bahnen die Banden hochgeklappt. Für die Teilnehmenden mit 
Beeinträchtigungen war das eine gute Hilfe. „Die Sportbowler hingegen hatten es damit nicht 
ganz einfach, denn die gewohnte Technik – mit einer starken Kurve im Balllauf – war so nicht 
spielbar. Doch letztlich stand der gemeinsame Spaß im Vordergrund“, erklärt der BSC. Nach 
jedem Start gab es eine Siegerehrung.�  Foto: Verein

Der Cowboy auf dem Giggel
VzEdT stellt die diesjährige Einhäuser Kerwezeitung vor

Einhausen (vomi). Für die Fans des Fests der Feste in der Weschnitzgemeinde ist die Kerwezei-
tung des Vereins zur Erhaltung der Tradition (VzEdT) das wichtigste Printmedium des Jahres. 
Heuer blickt die Redaktion mit Jürgen Gärtner, Eva Hartnagel, Jacky Degen, Sandra Schuma-
cher, Christiane Hiemenz, Eva-Maria Lulei und Monika Rau Wiegand wieder einmal mit Witz 
und Ironie auf vergangene Ereignisse in Verein und Weschnitzgemeinde zurück. So reitet bei-
spielsweise Bürgermeister Helmut Glanzner auf dem Titelseite der Kerwezeitung als Cowboy 
verkleidet und mit einem Sheriffstern an der Weste auf einem Giggel in seine dritte Amtszeit. 
In einem Artikel wird darüber berichtet, dass ein weltbekannter Fast-Food-Konzern, der viele 
Schnellrestaurants besitzt und einen Clown als Werbemaskottchen hat, die Gastronomie im 
Alten Rathaus übernehmen wird – zur Freude des Verwaltungschefs und der Jugend. Natürlich 
werden die Nachbarn aus Lorsch ebenfalls auf‘s Korn genommen. Gleich zu Beginn der Zeitung 
werden die Kerwekönigin Felicia Eberle und die Begleitdamen den Lesern vorgestellt. Kürzlich 
haben Simone Gärtner (links), die Stellvertretende Vorsitzende für den Bereich Kerwe des Tra-
ditionsvereins, und ihr Team die Kerwezeitung in der Druckerei abgeholt. � Foto: Volk
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Helfer für   alle Fälle

FitnessoffensiveFitnessoffensive

Active  Sports

Der Fitness-Der Fitness-
Kracher!Kracher!

22 für  für 11
2 Personen 
anmelden, nur 
1 Person zahlt!

!!12
Monate

G

ratis Fitn
es

s

Mit Spaß  
Gitarre lernen,  

Profi Adrian hilft weiter.
Tel.: 0178 - 74 86 11 0

Zentrale am Krankenhaus in Heppenheim; 116117
Dienstzeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag von 19 bis 0 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 0 
Uhr, Samstag, Sonntag und an den Feiertagen von 8 bis 0 Uhr.
Zahnärztlicher Notdienst
Die Ansage des zahnärztlichen Notfallvertretungsdienstes erfolgt tag- und zeitgenau über die kosten-
pflichtige Servicenummer (01805) 607011.
Apotheken-Notdienst
3./4. Oktober: Apotheke im Rewe, Tiergartenstraße 5, Heppenheim, (06252) 9655033
4./5. Oktober: Stadthaus-Apotheke, Neckarstraße 5, Lorsch, (06251) 96250 
5./6. Oktober: Apotheke im Rewe, Tiergartenstraße 5, Heppenheim, (06252) 9655033
6./7. Oktober: Parkhof-Apotheke, Parkhofstraße 6, Heppenheim, (06252) 6622
7./8. Oktober: Stadt-Apotheke, Darmstädter Straße 1, Heppenheim, (06252) 931260
8./9. Oktober: Mohren-Apotheke, Stettiner Straße 23, Laudenbach, (06201) 75889 
9./10. Oktober: Easy-Apotheke, Janusz-Korczak-Allee 1, Viernheim, (06204) 607080

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Reise in den Rheingau
DTFK auf den Spuren der heiligen Hildegard von Bingen

Bensheim (red). Knapp 30 Mitglieder und Freunde des Deutsch-Tschechischen Freundschaftskrei-
ses Bensheim-Hostinné beteiligten sich an einer Tagesfahrt in den Rheingau. Organisiert wurde der 
Ausflug vom Vorstand und von Prof. Dr. Volkhard Huth, Leiter des Instituts für Personengeschichte 
in Bensheim. Auf den Spuren der heiligen Hildegard von Bingen (1098-1179) wurde zuerst die Abtei 
St. Hildegard oberhalb der Weinberge im Rüdesheimer Stadtteil Eibingen besucht. Die Gruppe wur-
de in der Wallfahrtskirche von Organist Sebastian Braun erwartet, der die Gäste von der Bergstraße 
über das Leben der heiligen Hildegard, ihr Nachwirken in der heutigen Zeit und die Geschichte der 
Pfarrkirche, die am Originalplatz des ehemaligen Klosters Eibingen entstand, informierte. Im na-
hen Rüdesheim hatte die Gruppe danach Zeit zum Bummeln. Das nächste Ziel war die Klosterruine 
auf dem Disibodenberg südwestlich von Bad Kreuznach. An der Ruine der alten Klosterpforte er-
läuterte Huth die Umstände der ersten 40 Klosterjahre der heiligen Hildegard von Bingen an diesem 
Ort. Am 10. Oktober plant der DTFK eine Stadtführung in Zwingenberg.�  Foto: Verein

Die Qual der Wahl
Hofflohmarkt mit breitem Angebot

Lorsch (mic). Am vergangenen Sonntag fand in der Kloster-
stadt wieder ein Hofflohmarkt statt. Über 220 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer boten Gebrauchtwaren an, die in ihren Kellern 
oder auf Dachböden drohten, Staub anzusetzen, und daher 
einen neuen Besitzer suchten. Es gab praktisch nichts, was man 
dort nicht finden konnte aus den Bereichen Kleidung, Haushalt, 
Möbel, Schallplatten, CDs, DVDs, Spielzeug und allerlei Krims-
krams und Kurioses. Das praktische bei den derzeit immer be-
liebter werdenden Haus- und Hofflohmärkten ist die Tatsache, 
dass man hier keine Standgebühr bezahlen muss. Interessierte 
sollten sich lediglich rechtzeitig anmelden, um auf die Verkäu-
ferliste zu kommen, so dass die Flohmarktbesucher auch wissen, 
wer mitmacht. Aber viele haben auch mit Luftballons oder sons-
tigen Ideen auf sich aufmerksam gemacht. So wie etwa dieser 
Stand auf dem Foto: Ein Kind hielt ein Pappschild hoch, um 
Kundschaft anzulocken. Ein weiterer Vorteil solcher Märkte ist 
auch, dass man seine Sachen ganz bequem aus dem Haus holen 
und später wieder reinstellen kann. � Foto: Burmeister
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KFZ BAR ANKAUFKFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 

Traktoren, Motorräder.
Alles anbieten!

(Baujahr, km, Zustand egal). Sofort 
Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-

mobile, Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. 
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006
0177/3105303

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW´s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobilie etc. für Export, 

Zustand egal, zahle Höchstpreise - 
sofort Bargeld, bitte alles anbieten, 

jederzeit erreichbar. 

0151/71872306
Tel.: 06258/5089921

Große Herbstaktion 
5 Tage

vom 5.10. bis 9.10.206

Bundesliga Frauen Kegeln
 4. Oktober 2026, 12 Uhr

Kriemhild Lorsch – SV Carl Zeiss Jena

Kriemhild II - SG Haibach I 14:45 Uhr
Kriemhild III - Spielfrei

Mit freundlicher Unterstützung von

Since 1927

DAUM 
GMBH
Heizung & Sanitär 

EINHAUSEN

Kegelcenter
Lorsch

Sachsenbuckelstraße 1

Starke Lenker
Kreis sucht den „Lieblingsbusfahrer“

Kreis Bergstraße (red). Ein 
freundliches Wort am frü-
hen Morgen, ein kurzer Mo-
ment des Wartens, wenn 
jemand noch zur Haltestelle 
eilt, oder eine Begegnung, 
die einfach in Erinnerung 
geblieben ist: Busfahrerin-
nen und Busfahrer beglei-
ten täglich viele Menschen 
durch den Kreis Bergstraße. 
Manchmal entstehen dabei 
kleine Geschichten, die es 
wert sind, erzählt zu werden. 
Diese Geschichten sucht der 
Kreis Bergstraße gemeinsam 
mit dem Verkehrsverbund 
Rhein-Neckar (VRN) bei der 
Aktion „Lieblingsbusfahrer 
2026“. Bis Freitag, 23. Oktober, 
sind Bürgerinnen und Bürger 
eingeladen, ihre schönsten 
Erlebnisse rund um ihre Bus-
fahrten einzureichen.
Mit der Aktion möchte der 
Kreis die Arbeit der Busfahre-
rinnen und Busfahrer stärker 
ins öffentliche Bewusstsein 
rücken und zugleich zeigen, 
dass öffentlicher Nahver-

kehr immer auch von den 
Menschen lebt, die ihn täg-
lich möglich machen. Die 
Geschichten können digital 
über das Onlineformular auf 
der Website des Kreises Berg-
straße eingereicht werden.
Nach Abschluss des Teilnah-
mezeitraums sichtet eine 
Jury die eingegangenen Bei-
träge und wählt daraus zehn 
Geschichten aus. Aus diesen 
werden anschließend drei 
Gewinnergeschichten aus-
gewählt und öffentlich vor-
gestellt. 
„Das Fahrpersonal wird nicht 
nur mit der Veröffentlichung 
der Geschichten gewürdigt, 
es erwarten sie auch attrak-
tive Preise“, erklärt der Kreis-
Bergstraße in einer Presse-
meldung. „Der erste Platz 
erhält ein iPad, für den zwei-
ten und dritten Platz gibt es 
jeweils einen Technik-Gut-
schein im Wert von mehre-
ren hundert Euro“.
Kontakt: kreis-bergstrasse.
de

Der Kreis Bergstraße sucht tolle Geschichten über Busfahrer­
innen und Busfahrer. �  Foto: Kreis

Für Kinder
Start in die Vorlese-Saison
Bensheim (red). Ab Oktober 
finden in der Stadtbibliothek 
Bensheim, Platanenallee 5, 
wieder wöchentlich Vorlese-
stunden für Kinder im Alter 
von 18 Monaten bis sieben 
Jahren statt, erklärt die Stadt 
Bensheim in einer Mittei-
lung. 
Für die Kleinsten ab 18 Mo-
naten veranstaltet die Biblio-
thek in Kooperation mit dem 
Familienzentrum Bensheim 
das „Zwergenschmökern“. 
Der Termin ist immer am 
zweiten Donnerstag im Mo-
nat. Claudia Daum lädt am 8. 
Oktober um 10 Uhr zum Zu-

hören, Anschauen und Mit-
machen ein.
Eingeladen sind alle Kinder 
ab vier Jahren, wenn am drit-
ten Donnerstag im Monat 
das „Bilderbuchkino“ gezeigt 
wird. Los geht es am 15. Okto-
ber um 15.30 Uhr. Ralf Grüner 
liest „Eilig, so unglaublich ei-
lig“ von Christian Merveille.
Die „Lesestartzeit“ für Kinder 
ab drei Jahren findet immer 
am vierten Donnerstag im 
Monat statt. Zum Start am 
22. Oktober um 15.30 Uhr 
begrüßt Jürgen Breustedt die 
Kinder mit einem Kamishi-
bai.



Was Einhausen ausmachtWas Einhausen ausmacht
Grußwort von Bürgermeister Helmut Glanzner

Grußwort zur Einhäu-
ser Kerb 2026
Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe 
Gäste unserer Käbb,

mit unserer Käbb fei-
ern wir Jahr für Jahr 
das Fest der Feste 
in Einhausen. Es 
sind Tage voller 
L e b e n s f r e u d e , 
Tradition, Gemein-
schaft und Hei-
matverbundenheit, 
auf die sich viele 
Menschen in un-
serem Einhausen 
und weit darüber hinaus freuen.
Besonders freue ich mich, dass 
wir mit Felicia Eberle eine enga-
gierte und sympathische Kerwe-
königin 2026 begrüßen dürfen. 
Gemeinsam mit ihren Begleit-
damen wird sie unsere Kerwe 
repräsentieren und die Festtage 
mit Charme, Herzlichkeit und 
guter Laune begleiten. Für die-
ses besondere Amt wünsche ich 
ihr viele schöne Begegnungen 
und unvergessliche Erlebnisse.
Ein herzliches Dankeschön gilt 
auch unserem Kerwedadder 
Lukas Mahr, der mit großem 
Engagement, viel Herzblut der 
nötigen Gelassenheit dazu bei-
trägt, unsere Kerwetraditionen 
lebendig zu halten. Ebenso dan-
ke ich Heinz Diehl, der als Ker-
wespruchschreiber Jahr für Jahr 
mit Kreativität, Witz und einem 
feinen Gespür für das Orts-, 
Welt- und Nachbargeschehen 
den unverwechselbaren Kerwe-
humor auf den Punkt bringt.

Die Einhäuser 
Kerwe lebt je-
doch vor allem 
von den vielen 
Menschen, die 
sich mit Ideen-
reichtum und 
Tatkraft ein-
bringen. Be-

sonders beein-

druckend sind auch in diesem 
Jahr wieder die kreativen Ker-
wegruppen, die mit ihren fan-
tasievollen Themen, aufwendig 
gestalteten Wagen und origi-
nellen Einfällen für Begeisterung 
sorgen und den Kerweumzug 
zu einem besonderen Erlebnis 
machen. Ein Blickfang wird si-
cherlich auch der traditionelle 
Kerwegiggel sein, der sich in 
diesem Jahr einmal von einer 
ganz besonderen Seite zeigt. 
Modern, auffällig und in kräfti-
gem Pink setzt er einen frischen 
Akzent und beweist eindrucks-
voll, dass sich Tradition und 
Moderne wunderbar miteinan-
der und füreinander verbinden 
lassen.
Mein besonderer Dank gilt zu-
dem den zahlreichen Bürge-
rinnen und Bürgern, die ihre 
Häuser Jahr für Jahr mit den 
Kerwefahnen schmücken. Die 
traditionelle Beflaggung ver-
leiht unserem Ort ein festliches 

Gesicht und zeigt die enge Ver-
bundenheit vieler Menschen mit 
unserer Kerwe und unserem tol-
len Einhausen.
Ebenso danke ich allen Vereinen, 
Helferinnen und Helfern, Schau-
stellern, Gastronomen sowie den 
vielen ehrenamtlich Engagierten, 
die mit ihrem Einsatz dafür sor-
gen, dass unsere Kerb ein Fest 
für die ganze Gemeinde wird. 
Lassen Sie uns gemeinsam fei-
ern, Freunde treffen, alte Tradi-
tionen pflegen und neue Erinne-
rungen schaffen. Genießen wir 
die Kerwetage in fröhlicher At-
mosphäre und zeigen wir einmal 
mehr, was Einhausen ausmacht: 
Zusammenhalt, Lebensfreude 
und ein starkes Miteinander. 
Eine besonders herzliche Einla-
dung ergeht selbstverständlich 
an unsere lieben Nachbarn aus 
Einhausen Ost – Lorsch- die wir 
gerne und herzlich in unserem 
wunderschönen Einhausen – 
der Perle des Rieds- begrüßen 
und gemeinsam mit Ihnen auf 
unsere Giggelskäbb, das Fest 
der Feste, anstoßen möchten.
Ich wünsche unserer Kerwekö-
nigin Felicia Eberle, ihren Be-
gleitdamen, dem Kerwevadder, 
den Kerwegruppen sowie allen 
Bürgerinnen, Bürgern und Gäs-
ten eine fröhliche, friedliche und 
unvergessliche Einhäuser Käbb 
2026.

Es lebe Einhausen! Es lebe unse-
re Tradition! Wem iss die Käbb?

Herzlichst Ihr
Helmut Glanzner
Bürgermeister

Hier wird gefeiertHier wird gefeiert
Viele Lokale sind bei der Kerwe dabei

(red). Ganz Einhausen ist zur 
Kerwe auf den Beinen. Wäh-
rend der Kerwezeit haben viele 
Lokale geöffnet und laden zum 
Feiern und Verweilen ein:

Gaststätten
• �„Alte Schlosserei“,  

Hauptstraße 6 A,  
8. bis 10. Oktober

• �„Eiscafe Venezia“,  
Marktplatz 3

• �„Ristorante Rustica“,  
Mathildenstraße 71

• �„Zum Engel“, Marktplatz 6
• �„Zur Traube“, Hauptstraße 52
• �„Sentamil“, Johann- 

Sebastian-Bach-Straße 1

Straußwirtschaften
• �Scheijer-Bar, Marktplatz, 

Juxplatz, 1. bis 5. Oktober 
und 9. bis 10. Oktober

• �TV Einhausen Handball,  
Ludwigstraße 13, 2. Oktober

• �4 Friends Bar, Ludwigstraße 
2, 2. bis 4. Oktober

• �Kerwe Kunterbunt, Haupt-

straße 55, 2. und 3. Oktober
• �Après-Ski Dome, Parkplatz 

Hallenbad, 2. bis 5. Oktober 
und 9. bis 10. Oktober

• �Moler, Ernst-Ludwig-Straße 
12, 2. bis 6. Oktober und  
8. bis 11. Oktober

• ��SSG Einhausen, Clubhaus, 
5. Oktober

VzEdT
• �Mehrzweckhalle,  

3. und 4. Oktober
• �Bauhalle, 10. Oktober

Bürgermeister Helmut Glanzner 
wünscht den Einhäusern tolle Kerwetage. 

Foto: Gemeinde
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– Anzeigensonderveröffentlichung –

EINHÄUSER KERWE

Wir wünschen frohe Stunden 
auf der Einhäuser Giggelskerwe

Ihr Spezialist für Fahrräder
. . . und alles was dazu gehört!

GmbH

E-Bike Center
Bergstraße

Ihr Spezialist für Fahrräder
. . . und alles was dazu gehört!

GmbH

E-Bike Center
Bergstraße

Ihr Spezialist für Fahrräder
. . . und alles was dazu gehört!

Lars Oleknavicius · Mathildenstraße 54 · Einhausen
Telefon 06251/53039· www.oleks-radsport.de

Wir wünschen viel Spaß
auf der Einhäuser Kerwe

Waldstraße 24 Tel.: 0 62 51-9 60 10 info@hbodruck.de   
64683 Einhausen Fax: 0 62 51-5 20 57 www.hbodruck.de

Gm
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 C

o.
KGhbodruck

o f f s e t . d i g i t a l

Ihr Partner rund um den druck

Wir wünschen 

allen eine 

schöne  

Kerwezeit!



www.schumacher-einhausen.de
info@schumacher-einhausen.de

Telefon: 06251-51141

SchöneStunden
auf der Einhäuser Giggelskerwe

wünscht das Team von

SchöneStunden
auf der Einhäuser Giggelskerwe

www.schumacher-einhausen.de
info@schumacher-einhausen.de

Die Giggelskäbb lädt für mehr als eine Woche  
zum Feiern nach Einhausen ein. Foto: Archiv

Keine Kerb ohne hoheitliche Begleitung: Im Juni  
wurde Felicia Eberle (Mitte, im roten Kleid) zur  

neuen Einhäuser Kerwekönigin gekrönt. Foto: Archiv 

Die Giggel sind losDie Giggel sind los
Einhausen feiert Käbb

(red). Die Giggel sind wieder 
los – Einhausen feiert Kerb zum 
Start in den goldenen Oktober. 
Am Tag der deutschen Einheit 
geht‘s offiziell los, doch bereits 
seit Donnerstag, 1. Oktober, 
wird das Traditionsfest gefei-
ert. Bis Sonntag, 11. Oktober, 
kommt die Weschnitzgemein-
de nicht zur Ruhe, stattdessen 
laden Vereine, Gaststätten und 
Straußwirtschaften zum Feiern 
ein und es wird unter Federfüh-
rung des Vereins zur Erhaltung 
der Tradition (VzEdT) wieder al-
lerlei schönes und spannendes 
Brauchtum zelebriert. 
Am Freitag, 2. Oktober, startet 
die Kerb um 17 Uhr beim Moler, 
ab 18 Uhr geht‘s munter weiter 
bei der Kerwe Kunterbunt mit 
„Electronic Dance Musik“, die 
von DJ Edefix und DJ Induma-
ti geliefert wird. Livemusik ist 
ab 20 Uhr angesagt, wenn die 
Musiker von Sidekick bei den 
Handballern vom TV Einhausen 
in der Ludwigstraße 13 loslegen. 
Parallel startet die Zeitreise zu 
den besten Hits der letzten 40 
Jahre“ mit DJ David beim Après-
Ski Dome. 
Der Samstag, 3. Oktober, be-
ginnt um 16 Uhr beim gemütli-
chen Chillout mit Sounds von DJ 
Edefix und DJ Indumati bei der 
Kerwe Kunterbunt. Lecker und 
deftig geht‘s mit dem Schnitzel-
essen beim Moler um 17 Uhr 
weiter. Party ist ab 20 Uhr bei 
der „House & Electro Night“ mit 
DJ David beim Après-Ski Dome 
angesagt. Die DJs Edefix und 
Indumati laden ebenfalls um 
20 Uhr wieder zur „Electronic 
Dance Music“ bei der Kerwe 
Kunterbunt ein – diesmal mit 
Live-Percussion. Zur selben Zeit 
lädt VzEdT zum fröhlichen „Gig-
gel-Rabatz“ in der Mehrzweck-
halle beim „VzEdT“ ein.
Der Sonntag startet vormittags 
um 10 Uhr mit Kaffee und Ku-
chen, kostenlosem Kinderpro-
gramm inklusive Hüpfburg und 
Glitzertattoos und entspannten 
Beats von DJ David beim Après-
Ski Dome. Weiter geht es um 11 
Uhr beim Frühschoppen mit an-
schließendem Mittagessen beim 
Moler. Um 14 Uhr nähert sich die 
Giggelskäbb dem ersten Höhe-
punkt: die Aufstellung des Ker-
wezugs erfolgt in der Almenstra-
ße und der Friedhofstraße sowie 
der Carl-Benz-Straße. Der Zug-
weg führt von der Schwanheimer 
Straße über die Hauptstraße, 
Weschnitzbrücke, Ludwigstra-

ße, Marktplatz, Mathildenstraße, 
Jakobstraße, Gartenstraße, Frie-
densstraße, Kirchgartenstraße in 
die Waldstraße. Am Alten Rat-
haus erteilt Kerwevadder Lukas 
Mahr dem Kerwepublikum den 
Kerwespruch. Buntes Treiben 
ist danach auf dem Juxplatz 
und in allen Gaststätten sowie 
der Kerweparty beim Après-Ski 
Dome angesagt. Ab 20 Uhr lädt 
VzEdT zum großen Kerwetanz 
mit Kerwekönigin, Kerwevadder, 
den Begleitdamen und der Band 
„Pink Panthers“ in der ,,Mehr-
zweckhalle“. Einlass ist ab 19 
Uhr. 
Zünftig startet dann der Kerwe-
montag um 10 Uhr mit Früh-
schoppen und Unterhaltung in 
allen Gaststätten und Strauß-
wirtschaften der Weschnitz-
gemeinde. Außerdem lädt die 
SSG zum Frühschoppen an den 
Waldsportplatz. Auch der Ap-
rès-Ski Dome startet um 10 Uhr. 
Frisch gekochte Rippchen gibt‘s 
für die Hungrigen ab 11 Uhr beim 
Moler. DJ Flo Schumacher lädt 
um 12 Uhr zum „Friehschobbe“ 
in die ,,Scheijer-Bar“. Der Ker-
wedienstag startet am späten 
Nachmittag mit dem Fischessen 
beim Moler um 17 Uhr. Dort geht 
die Kerb am Donnerstag, um 17 
Uhr, mit dem Abend der eigenen 
traditionellen Hausmannsküche 
weiter. Am Freitag, 9. Oktober, 
folgt sodann um 17 Uhr der Bur-
gertag beim Moler. Abends ist 
wieder Tanzen angesagt: ab 18 
Uhr legt DJ Flo Schumacher in 
der Scheijer-Bar los, die Party im 
Dome mit DJ Birtch beim Après-
Ski Dome folgt um 20 Uhr.
Der zweite Kerwesamstag star-
tet zünftig um 11 Uhr mit dem 
Schlachtfest beim Gesangver-
ein Liederkranz im katholischen 
Pfarrzentrum, gefolgt um 12.30 
Uhr von der Einhäuser Hütten-
gaudi des VzEdT in der Bauhal-
le des Vereins. Durstige Seelen 
können sich auf den Fassbier-
anstich durch Bürgermeister 
Helmut Glanzner freuen, der um 
13.30 Uhr bei der Hüttengaudi 
erfolgt, begleitet von den Klän-
gen des Musikcorps Einhausen. 
Ab 15 Uhr sorgen dort DJ Mütze 
und DJ Birtch für Stimmung. Le-
ckere Schnitzel gibt‘s wieder um 
17 Uhr beim Moler, wo es um 20 
Uhr mit Livemusik von Bollwerk 
weitergeht. DJ David lockt paral-
lel zur „Trachtenparty im Dome“.
Ihren Ausklang findet die Ein-
häuser Kerb am Sonntag, 11. 
Oktober, ab 16 Uhr beim Moler.

�

2. bis 11. Oktober 2026
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KFZ-Markt

Flohmärkte/Veranstaltungen

An- und Verkäufe

Kleinanzeigen

AUTO-BARANKAUF
Suchen jeden PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Traktoren, 

Bagger, Wohnmobile, Wohnwagen.
Zustand egal. Bitte alles anbieten, zahle Höchstpreise, 

bar + fair, jederzeit erreichbar, 24 Std./Sa./So.

Autohof Riedstadt
06158/7488215 oder 0174/6004673

KFZ-ANKAUF
PKW, Busse, Geländewagen, Wohnmobile und 

Unfallfahrzeuge, Motorschaden, viele km,
mit Mängel oder ohne TüV. Zum Höchstpreis  BAR und 

sofort. Jederzeit erreichbar, 24 Std. / Sa./So.

0173/3087449
06158/6086988

Verschenken sie
ihr auto nicht!

Zahle Höchstpreise, KFZ aller Art, jederzeit!
Autopark Gernsheim · 0 62 58 / 37 73

Robert-Bunsen-Str. 5a · 0174/2 02 77 29

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.
0177 - 310 53 03

06158 - 74 88 214

KAUFE ALLE PKW, BUSSE
Geländewagen, Wohnmobile, LKW, Oldtimer, 
Transporter, Firmenfahrzeuge, alle Modelle,

Benzin oder Diesel, BJ 1950 bis 2022,
auch mit Mängel, Unfall- oder Motorschäden,

viele KM, auch ohne TÜV, alles anbieten,
zahle bar und fair, jederzeit erreichbar,

auch Sa. und So. 

06158/6086991
oder 0173/ 308 74 49

BARANKAUF VORORT
von allen Kfz-Arten sowie Unfallwagen,
Motorschaden, viel km u. ohne TÜV

Albert Automobile 24 Std. a. Sa/So
Tel. 0611-3608877 · 0151-16546717

KAUFE AUtorEiFEn
mit oder ohne Felgen, alle Modelle, gebraucht 

oder neu, alle Zustände, zahle fairen Preis. 

0152 /18 73 81 52

Wohnwagen Hobby Prestige, Gesamt-
länge 6,50 m, Bj. 1998, Festbett, Vorzelt
Starcamp aus 2020, VHB 2.999 €.
☎ 01719345085

0179 206 7164

SUCHE DRINGEND
Alle Fahrzeuge, 

PKW, Busse, Wohnmobil, Wohnwagen, 
Traktoren, Bagger, Motorräder, Quads. 
Bitte alles anbieten, Bj., KM, Zustand 
egal, sofort bar, jederzeit erreichbar. 

0 61 58 / 9 41 80 04
oder 01 73 / 3 08 74 49

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,
E-Roller oder E-Bikes, Auch
mit Mängeln oder Unfall, Bit-
te alles anbieten, zahle bar
  06158/6086991 o.
0173/3087449

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen  03944/36160 www.wm-
aw.de (Fa.)

KFZ ANKAUF! Barzahlung so-
fort! PKW, Busse, Geländewa-
gen, Wohnmobile, Wohnwa-
gen, Motorräder, Roller &
Quads, auch mit Defekten, Zu-
stand, Baujahr & KM-Stand
egal, Bitte alles anbieten
 0179-2067164

Suche Baumaschinen, Trakto-
ren, Bagger und Anhänger al-
ler Art, bitte alles anbieten, zah-
le bar und Höchstpreise
 0174/6004673

Hausflohmarkt in Biebesheim, am
10.10.2026, von 10 - 16 Uhr, Wil-
helm-Leuschner- Str. 50,
Schmuck, Damenkleidung, neue
Handtaschen und vieles mehr.

Auflösung / Restbestände-Ver-
kauf einer Baufirma: Hoch-
druckreiniger, Kompressor,
Bohrmaschinen, Werkzeuge
uvm. Vorbeikommen und an-
schauen - am Sonntag, den
11. Oktober von 13 - 18 Uhr in
Goddelau, Hessenring 14

Frau Bach kauft an: Pelze, Ner-
ze aller Art, Vorwerk Staub-
sauger, Leder- und Lammfell-
jacken, Silber, Silberbesteck,
Alt- u. Bruchgold, Zahngold,
Gold- und Modeschmuck,
Uhren, Münzen, Musikinstru-
mente, Modelleisenbahn,
Kleidung, Golf- und Tennis-
schläger, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan,
Bleikristall, Zinn, Teppiche,
Brücken, Krüge, Bernstein,
Leder- und Krokotaschen,
Antiquitäten, Messing, Gardi-
nen, Möbel, Schallplatten,
Orden, Ferngläser, Puppen,
Briefmarken, Kompl. Nach-
lässe aus Haushaltsauflösun-
gen. Kostenlose Beratung u.
Wertschätzung. Zahle bar
vor Ort. Täglich: 7.30 - 21
Uhr, auch am Wochenende.
 069-59772692

Kettler Cross-Trainer,  neuwertig,
wenig gebraucht an Selbstabholer
abzugeben, € 150,-  06157-
7634
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Bauen

Dienstleistungen

Haushaltsauflösungen

Garten

Bekanntschaften

Verkauf Vermietung

Gesuche

HILFE IM GARTEN 
GESUCHT?

Wir übernehmen Rasenmähen, 
Hecken schneiden  

und weitere Gartenarbeiten  
sowie Abbruch und Demontage.

0152/18738152

Er, 62 J., bodenständig, deutsch, sucht
eine Dame auf diesem Weg. Sympathie
ist mir wichtig. ☎ 0163/8479240 dies ist
meine private Telefonnummer.

Roswitha, 77 J., jung geblieben, mit
schöner weibl. Figur u. etwas mehr Ober-
weite. Kochen, backen, Musik u. die Natur
sind meine Leidenschaft. Nach vielen
Ehejahren stehe ich als Witwe ganz allei-
ne da. Vermissen Sie eine ehrliche,
warmherzige Frau? Rufen Sie üb. PV an,
es gibt doch mich. Tel. 0176-57889239

ICH MÖCHTE MICH WIEDER AUF JE-
MANDENFREUEN.
Guten Tag, ich heiße I N G R I D, bin 77
Jahre jung, 1,66 m groß, verwitwet, gut
situierte Rentnerin und habe eine
schlanke Figur. Ich bin gerne unterwegs,
halte mich noch fit und gehe auch gerne
schwimmen. Stell Dir vor, wir ziehen ein paar
gemütliche Bahnen, sitzen danach noch zu-
sammen bei einemKaffee und erzählen uns,
was wir in den nächsten Tagen gemeinsam
unternehmen könnten. Mir fehlt kein gro-
ßes Abenteuer – mir fehlt ein lieber
Mann, mit dem aus ganz normalen Ta-
gen wieder schöne gemeinsame Tage
werden. Wenn Du ähnlich denkst, würde
ich mich sehr über Deinen wir zwei Anruf
freuen. Telefon 0151 - 68535162.

ICHHABEEINKLEINESSPIEL –UNDAM
ENDE STEHT UNSER NÄCHSTER UR-
LAUBFEST.
Gestatten? Mein Name ist K L A U S –
D I E T E R. Ich bin 67 Jahre jung, 1,80 m
groß, verwitwet, habe grüne Augen und –
nun ja – mit einer üppigen Haarpracht kann
ich nicht mehr dienen. Ich bin mittelschlank,
habe ein breites Kreuz und starke Arme. Be-
ruflich war ich viele Jahre als Manager tätig
und genieße heute als Privatier meine Frei-
heit. Tennis, Golf und Radfahren gehören zu
meinem Leben. Und ich habe ein Spiel,
das nenne ich Reise-Rommee. Ich lege
Dir Karten hin: Winter oder Sommer,
Meer oder Berge, 3 bis 5 oder 7 bis 9 Ta-
ge. Du suchst Dir drei Karten aus – und aus
Deiner Auswahl buche ich unseren nächs-
ten gemeinsamen Urlaub. Wohin es geht,
verrate ich Dir erst, wenn es losgeht – Über-
raschung! Gesucht wird übrigens keine
bösartige, unnatürliche Frau, diemir das
Leben schwer macht. Falls Du also
freundlich bist, Humor hast und das Leben
lieber genießt, als es unnötig kompliziert zu
machen, sollten wir uns kennenlernen.
Wenn Du neugierig geworden bist, freue ich
mich auf Deinen Wir Zwei Anruf unter 0151
– 59897641. Vielen Dank, herzlichst Klaus-
Dieter.

MANCHMAL BRAUCHT ES GAR NICHT
VIELFÜREINENSCHÖNENTAG.
Weiblich, Anfang 60, 1,68 m groß, geschie-
den, schlank – und mein Name ist
S Y B I L L E. Ich bin eine natürliche, herzli-
che Frau, gern draußen unterwegs und mag
die kleinen Dinge, aus denen plötzlich ein
richtig schöner Tag werden kann. Stell Dir
vor, wir machen an einem sonnigen Herbst-
nachmittag einen Spaziergang, kommen an
einemHof vorbei, vor dem ein paar Kürbisse
liegen, und suchen uns gemeinsam den
schönsten aus.Wir lassen uns dabei ganz
viel Zeit – einer ist zu klein, ein anderer
zu groß, und amEndewird es genau der,
bei dem wir beide lachen. Zu Hause
schneiden wir ihn auf und kochen dar-
aus gemeinsam eine leckere Kürbis-
Kartoffel-Suppe. Draußen wird es früh
dunkel und kühl – aber bei uns ist es warm,
und plötzlich schmeckt so ein einfacher
Herbstabend zu zweit ganz anders. Genau
solche gemeinsamen Momente fehlen mir.
Wenn Du Dir das auch vorstellen kannst,
freue ich mich auf Deinen Anruf: Wir Zwei
0172 – 3712035 oder Mail an:
SybilleFrei@wz-mail.de.

MIT 81 BIN ICH NOCH LANGE NICHT
FERTIGMITDEMLEBEN.
Ich bin H A N S I, 81 Jahre jung, 1,80 m
groß, verwitwet und schlank. Früher war
ich als Sportreferent tätig – aber keine Sor-
ge, bei unserem ersten Treffen musst Du
weder Liegestütze machen noch Deine
Bestzeit nachweisen. Ich bin noch gerne in
Bewegung und halte mich fit. Jetzt im golde-
nen Herbst möchte ich Dich gerne mit mei-
nem Auto abholen. Wir fahren zu histori-
schen Stätten, besuchen ein schönes
Schloss oder ein Gartenfestival und entde-
cken gemeinsam besondere Orte. Ich lese
mich vorher gerne ein und erzähle Dir unter-
wegs ein bisschen über die Geschichte und
die Menschen, die dort gelebt haben. Ich
verspreche Dir: Einen Vortrag halte ich
daraus nicht. Viel lieber möchte ich mit Dir
gemeinsam Neues entdecken, lachen und
am Ende irgendwo gemütlich einkehren.
Sport hält den Körper in Bewegung – ein
lieber Mensch bringt das Herz wieder in
Bewegung. Genau so wünsche ich mir
mein weiteres Leben: interessiert bleiben,
gemeinsam etwas erleben und sich aufein-
ander freuen. Wenn Du Dir das auch vorst-
ellen kannst, freue ich mich auf Deinen
Wir Zwei Anruf. Tel. 0155 - 66721792,
auchSa./So.

DU DARFST DEN MUSIKGESCHMACK
MITBRINGEN – ICH BRINGE DEN HU-
MORMIT.
Ich bin B I A N C A, 68 Jahre jung, 1,60 m
groß, verwitwet und habe eine zierlich-
schlanke Figur. Früher habe ich als kauf-
männische Angestellte in einer Botschaft
gearbeitet. Ich höre sehr gerne Cello-Musik
– sie entspannt mich. Du denkst jetzt wahr-
scheinlich: „Das klingt doch wie Fahrstuhl-
musik.“ Na gut, dann darfst Du beim ersten
Treffen die Musik aussuchen.Wennwir da-
bei zusammen lachen, hast Du schon
ziemlich viel richtig gemacht. Ich wün-
sche mir einen lieben Mann, mit dem ich
wieder schöne gemeinsame Zeit genießen
kann. Wenn Du Dich angesprochen fühlst,
freue ich mich auf Deinen Wir Zwei Anruf.
Bewege bitte deinen kleinen Finger am Te-
lefon und wähle Tel. 0172 – 3707138, auch
Sa./So. Es ist unsere Chance glücklich zu
werden. Und weil ich aus der Umgebung
komme, haben wir es auch gar nicht weit
zueinander.

BEI DERSUCHENACHDERLIEBEHILFT
MIR MEIN MATHEMATIKSTUDIUM ER-
STAUNLICHWENIG.
M A X I M I L I A N, 59 Jahre jung, knapp
1,80 m groß und schlank. Als Mathematiker
bin ich heute in der IT tätig. Zum Entspan-
nenmache ich gerne Yoga und wenn ich et-
was Nervenkitzel brauche, gehe ich segeln.
Prozentual gesehen ist die Wahrschein-
lichkeit ziemlich gering, dass Du einfach
bei mir an der Tür klingelst. Also habe
ich diese Anzeige aufgegeben. Ob zwei
Menschen wirklich zusammenpassen, lässt
sich zum Glück nicht berechnen. Das müs-
sen wir einfach herausfinden. Ich wünsche
mir eine liebe, humorvolle Frau an meiner
Seite. Eine Frau, die sich auch einmal an
meine starke Schulter lehnen kann und mit
der ich lachen, reisen und das Leben ge-
meinsam genießen möchte. Wenn Du neu-
gierig geworden bist, dann sag nicht mor-
gen – melde Dich gleich und rufe bitte wir
zwei an: Tel. 0151 – 56196728 oder E-Mail
an: MaxWinter@inserat-wz.de

Immobilien
M.S. Holz- und Bautenschutz

Isolierungen, Abdichtungen
und Verkleidungen, Einbau von
genormten Teilen und Fenster
u. Carportmontage, erledigt
schnell u. zuverlässig zu Pau-
schlapreisen, Beratung gratis,
keine Anfahrtskosten,  0171/
3192500 oder milan.sljivic@t-
online.de

Haushaltsauflösungen,
Umzüge,  Entrümpelungen,
Kleintransporte, Renovierun-
gen - Angebot kostenlos.
 06150/590216
Mobil 0171/3146823

Hole Schrott und Metalle aller Art,
auch Haushaltsauflösung, kleinere
Demontagen  06157/990699 o.
0171/5330705

1A-Gartenarbeit - Ihr Garten
wächst über Ihren Kopf? Wir
übernehmen ihre Gartenarbei-
ten. Bäume fällen, Hecken
schneiden, Abbruch u. Demon-
tage uvm. zu fairen Preisen.
 0174/6004673

Gartenneugestaltung: Neuanlage
von Hof, Gehweg- und Terassen-
flächen, Natursteinarbeiten, Hang-
befestigung, Treppenbau, Rasen-
neuanlage, Zaunneuanlage, güns-
tig vom Fachmann  06255/718
www.galabau-meyer.com

Schaffrin GalaBau schafft Werte
die wachsen! Gartengestaltung,
Gartenpflege, Gehölzschnitt, Roll-
rasen, Beregnung, Pflaster, u.v.m.
Meisterbetrieb   06158/915451

Goddelau: Bestl., Wohngeb., ETW
mit Gartenparadies i. EG ca. 95m²
Wfl., 3 Z, K, B, Flur m. gr. Win-
terg., Ostbalk. m. komp. 4 Zi Sou-
terrain-Whg. ca. 70m² Wfl. m. Win-
terg., sep. Eing., Doppelgar. m.
KFZ-Grube u. Pkw-Stellpl. mögl.,
Schwimmb./Pool, Holz-Blockh. m.
Freis., schö. angeleg. Gart. v.
350m² z. Alleinnutz. m. gepfl. Ein-
fried., viel Privatsph., Bj. 72/98
mod., neue Gas-Hzg., EnEV D,
sof. frei. VB 485.000,-€. Zuschr.
per Mail m. Ang. vollst. Kontaktd.
an Behnke Bau GmbH & Immobili-
en, Ffm: behnke.gmbh@web.de

Goddelau: ETW Bestl., gepfl. MFH,
ruh. Wohnl., 3 ZKB, Diele, ca.
90m² Wfl. 1.OG, traumh. gr. Gar-
ten. Westterr. m. Abendsonne +
Ostbalk., darüb. lieg. geräum.
schö. Dachb. über kompl. ü. 1.OG
v. ca. 40m² Nutzfl. m. 2 Giebel-
fenst., trock., hell, z. Zt. Hobby-/
Abstellr., Dachgaubenaufb. mögl.,
Gas-ZH, Kst.-Isolierglasf. m.
Rolll., Waschk. VB 285.000,-€.
Zuschr. nur per Mail m. Ang.
vollst. Kontaktd. an Behnke Bau
GmbH & Immobilien, Ffm: behn
ke.gmbh@web.de

Gernsheim: Lagerbox,  160m², mit
ebenerdiger Zufahrt, Regalraum,
Rolltor 24/7 zugänglich, langfristig
zu vermieten  0171-7266362

Ackerland zu kaufen oder pachten
gesucht. Bauer Lipp  06150/
13030 oder Mobil 0174/8111132

Suche EFH, MFH nur von privat,
auch renovierungsbedürftig.
 0174/6004673

Suche Gewerbegrundstück,
Halle oder Scheune zum Kauf
oder zur Miete.
 0174/6004673

Bunter Hund?
Zielgruppengerechte 

Werbung!

Telefon 0 62 58 / 93 36 0 
info@plegge-medien.de

Mehr als „Stille Nacht“ 
Weihnachtskonzert von Kathy Kelly im Parktheater
Bensheim (red). Kathy Kelly, 
die ihre Karriere dereinst in 
der weltberühmten Kelly Fa-
mily begann, gastiert im Rah-
men in ihrer Weihnachtskon-
zert-Tour am 10. Dezember 
in Bensheim im Parktheater. 
Beginn ist um 19.30 Uhr.  
„Sechs Jahrzehnte Familien-
musikerbe und dreißig Jahre 
Solokarriere verschmelzen 

zu einer rührenden Feier der 
Weihnachtsmusik – von zeit-
losen Klassikern bis zu mo-
dernen Hymnen und berüh-
renden Traditionals“, heißt 
es in einer Mitteilung an die 
Presse.
Im Rahmen ihrer vorweih-
nachtlichen Show präsen-
tiert Kathy Kelly deutsch-
sprachige Klassiker wie 

„Stille Nacht“, „Leise rieselt 
der Schnee“ oder „Weißt du, 
wieviel Sternlein stehen“, 
aber auch moderne Pop-Hits 
wie „Last Christmas“, „Mary’s 
Boy Child“  und zeitlose  Gos-
pel‑Lieder wie „Go Tell It On 
The Mountain“ und „Glory 
Glory Hallelujah“.
Tickets: eventim.de, reser-
vix.de

- Anzeige -

Zeugen nach Verkehrsunfallflucht gesucht
Lorsch (red)Am Montag , 28. September, kam es gegen 15.45 Uhr auf der Bundesstraße 47 bei 
Lorsch zu einem Verkehrsunfall, bei dem ein weißer Fiat Ducato erheblich beschädigt wurde. 
Nach ersten polizeilichen Ermittlungen befuhr ein weißer Opel die B 47 von Bensheim in Richtung 
Lorsch. Als dieser aus bislang unbekanntem Grund, auf der linken Spur abbremste, musste der da-
hinter fahrende weiße Fiat Ducato ebenfalls abbremsen und dem vor ihm fahrenden Fahrzeug aus-
weichen, um einen Zusammenstoß zu verhindern. Hierbei verlor der Fahrzeugführer die Kontrolle 
über den Transporter, kam von der Fahrbahn ab und prallte gegen die Schutzplanken. Insgesamt 
entstand bei dem Unfall ein Sachschaden in Höhe von 14.000 Euro. Der vorausfahrende weiße Opel 
hielt noch kurz am Fahrbahnrand, fuhr dann jedoch nach kurzer Zeit und ohne Bekanntgabe sei-
ner Personalien davon.
Hinweise: Polizei Heppenheim, (06252) 7060 

Einhausen: Zeugen nach Wohnungseinbruch gesucht
Einhausen (red). Nach einem Einbruch in ein Einfamilienhaus hat die Heppenheimer Kriminalpoli-
zei die Ermittlungen übernommen und sucht Zeugen. In der Zeit zwischen Samstagmorgen, 26. Sep-
tember, und Sonntagmittag, 27. September, drangen Kriminelle gewaltsam über eine aufgehebelte 
Kellertür in das Haus in der Falltorstraße in Groß-Hausen ein und entwendeten dort anschließend 
zwei Schatullen samt Schmuck.
Kontakt: Polizei Heppenheim, Kommissariat 20, (06252) 7060

POLIZEI-MELDUNGEN

Goddelau, Eigentumswohnung, 84
m², 3 Zimmer, EBK, Tgl. Bad,
großer Balkon, 2 Kellerräume, ei-
gene Heizung, 1,5 Stellplätze,
248.000 €,  0171/1509038 Wen-
zel

Gernsheim Innenstadt,  3 ZKB, 70
m², 1. OG, € 850,- + NK + 3 MM-
KT, frei ab 15.10.2026  06258-
9417943 AB

500,- Euro Belohnung: Medizini-
sche Angestellte, sucht kl.
Wohnung in Gernsheim
 0152 / 08846576



SPAR-FLATION!
Oktober
10.
Samstag

Oktober
09.
Freitag

NUR AM

Für Druckfehler keine Haftung. Artikel im Online Shop immer zum Freundschaftskartenpreis - unabhängig jeglicher Rabattaktionen. Marktplatz-Verkäufer/Drittanbieter sind von allen Aktionen
ausgenommen. Die XXXLutz Möbelhäuser, Filialen der BDSK Handels GmbH & Co. KG, Mergentheimer Straße 59, 97084 Würzburg. 1) Exklusiv für Freundschaftskarteninhaberinnen und
-inhaber auf gekennzeichnete Artikel. Ausgenommen: siehe S). Gültig bis mindestens 10.10.2026. 2) Exklusiv und nur gegen Vorlage der Freundschaftskarte. Gültig auf gekennzeichnete Artikel.
Ausgenommen: siehe S). Soweit anwendbar, Kombination mit dem 35%-Freundschaftskartenpreis möglich, darüber hinaus keine weiteren Konditionen möglich. Gültig bis mindestens 10.10.2026.
Baby-Exklusivmarken: Jimmy Lee, My Baby Lou, Avelia und Patinio. S) Gültig bei Neuaufträgen. Ausgenommen: Artikel in dieser Werbung, in der Ausstellung als „Bestpreis“/„Bester Preis“,
„Dauertiefpreis“ gekennzeichnete Artikel, Blomus, Boxxx, Depot, Elle Decoration, JAB, Joop! Teppiche, Leifheit, Musterring, Paidi, Schöner Wohnen, Soehnle, Team 7, Tilo, Tom Tailor Teppiche
und Vorwerk, bereits reduzierte Ware, Abverkaufsartikel, Saisonartikel, Badzubehör, Elektro-Kleingeräte, Gutscheinkauf und Bücher.
Bei XXXLutz in Blankenburg keine Baby-Artikel platziert, aber bestellbar. Keine Barauszahlung. 3) Exklusiv für Freundschafts-
karteninhaberinnen und -inhaber, gültig zusätzlich zur aktuellen Werbekampagne. Nicht mit anderen Gutscheinen kombinierbar.
Ausgenommen: Artikel in der Werbung sowie in der Ausstellung als „Bestpreis“/„Bester Preis“ gekennzeichnete Artikel.
Nur gegen Abgabe des Gutscheins in der Fachabteilung oder an der Kasse einlösbar.
Online unter xxxlutz.de mit dem Code BDAY-10 einlösbar. Gültig nur vom 09.10.2026 bis 11.10.2026.

Alles für dein
schönes Zuhause.
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Stellengesuche

Die Gemeinde Groß-Rohrheim sucht
für ihre Kindertagesstätte zum 
15. August 2027 eine/n

Erzieherin/Erzieher (m/w/d)  
im Anerkennungsjahr
Die ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie auf 
unserer Homepage www.gross-rohrheim.de. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Gemeindevorstand der Gemeinde Groß-Rohrheim - Personalamt -
Rheinstraße 14, 68649 Groß-Rohrheim, E-Mail: vorzimmer@gross-rohrheim.de

Reiseveranstalter: Phoenix Reisen GmbH, Pfälzer Str. 14, 53111 Bonn. Änderungen im Programmablauf/Fahrzeiten vorbehalten.
Fotos: © Phoenix Reisen, Bonn.

7- und 10-tägige Flusskreuzfahrten auf Rhône und Saône
Duftende Lavendelfelder, endlose Weingärten, sanfte Hügel, tiefe Schluchten, Wildpferde, Flamingos
und dazu zahlreiche kulturelle Höhepunkte mit charmanten Städten wie Lyon, Arles und Avignon – all
das erwartet Sie auf dieser traumhaften Reise durch die Provence, Camargue und die Region Burgund.
Genießen Sie eine Woche oder im März und August sogar 10 Tage französische Lebensart und freuen
Sie sich über die vielen unvergesslichen Eindrücke sowie die entspannte Atmosphäre an Bord Ihres
luxuriösen Schiffes „MS Annabelle“. Unser Reisebus bringt Sie bequem direkt nach Lyon, wo Ihre
Flusskreuzfahrt auf der Saône und Rhône startet und endet.

Premium-Schiff „MS Annabelle“: Die 2021 erbaute elegante „MS Annabelle“ setzt neue Maßstäbe
in der Premium-Klasse. Das Flaggschiff bietet Ihnen ein geschmackvolles und hochwertiges Ambiente
im luxuriösen Stil. Lassen Sie sich von der aufmerksamen Crew verwöhnen und genießen Sie die Viel-
zahl an kulinarischen Köstlichkeiten. Zu den Einrichtungen gehören ein großes Sonnendeckmit kl. Pool,
Panorama-Restaurant, Lido-Heckbar, Bibliothek, Sauna, Dampfbad, kl. Fitnessbereich, Lift (zwischen
Neptun- und Oriondeck) u.v.m. Alle Kabinen sind sehr komfortabel und luxuriös eingerichtet. Sie verfü-
gen über DU/WC, SAT-TV, Safe, Fön, Minibar, Klimaanlage u.v.m. Die ca. 17m² großen 2-Bett-Kabinen auf
Saturn- und Oriondeck haben franz. Balkon, auf dem Neptundeck kleinere, nicht zu öffnende Fenster.

Routenverlauf (10 Nächte):
Busanreise nach Lyon - Chalon-
sur-Saône - Mâcon - Lyon – Viviers
- Avignon – Arles – Vienne – Lyon –
Busrückreise ins Rhein-Main-Gebiet

2027
Leistungen:
• Flusskreuzfahrt in der gebuchten Kabinenkategorie
• 7 oder 10 Übern. auf dem Premium-Schiff „MS Annabelle“
• Vollpension - Verpflegung an Bord
• 1xWillkommenscocktail
• 1x Kapitäns-Empfang u. Captains Dinner mit festlichemMenü
• Bordveranstaltungen, regionale Künstlerauftritte an Bord u.v.m.
• Deutschsprachige Bord-Reiseleitung
• Alle Ein- und Ausschiffungs-, Hafen- und Schleusengebühren
Sonderleistung des Reisebüros Wagner:
• Inkl. Busan-/abreise nach Lyon ab/bis Wiesbaden, Mainz,
Rüsselsheim, Darmstadt

Zauberhaftes Südfrankreii2cc2hh02200222777
Von der Provence bis ins Burgundmit dem
Premium-Schiff „MSAnnabelle“

SONDERLEISTUNG
DES REISEBÜROS

WAGNER:
MIT DEM „KREUZ-
FAHRTBUS“ DIREKT
ZUM/VOM SCHIFF
AB/BIS MZ, WI,

RÜSSELSHEIM, DA
INKLUSIVE

*Preiszuschlag bei Reise 2 (Abfahrt am 20.08.27): 400 € p.P.

Kat. Außenkabine/Deck Reise 1 Reise 2*
Preis pro Person in Euro

B 2-Bett/Neptundeck achtern 1.849,- 2.049,-
C 2-Bett/Neptundeck 1.949,- 2.149,-
D 2-Bett/Saturndeck frz. Balkon 2.149,- 2.449,-
E 2-Bett/Oriondeck frz. Balkon 2.249,- 2.549,-
F 2-Bett Suite/Saturndeck frz. Balkon 2.449,- 3.049,-
G 2-Bett Suite/Oriondeck frz. Balkon 2.549,- 3.149,-

2-Bett-Kabinen zur Alleinbenutzung auf Anfrage.

Buchung und Beratung: 06144-334822 Darmstädter Str. 45, 65474 Bischofsheim

Routenverlauf (7 Nächte):
Busanreise nach Lyon – Tournus
- Chalon-sur-Saône – Trévoux –
Viviers – Avignon – Arles - Lyon -
Busrückreise ins Rhein-Main-Gebiet

Reise 1 (7 Nächte): 29.04. – 06.05.27, 10.– 17.07.27, 20. – 27.09.27
Reise 2 (10 Nächte): 26.03. – 05.04.27, 20.08. – 30.08.27*

2027
ab€ 1.849,-p. P. in 2-Bett-Kabine

Reeisseetteerminee::

REISEBÜRO WAGNER GMBH

Stellenmarkt
Die Gemeinde Seeheim-Jugenheim 

sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt, einen

Sachbearbeiter (m/w/d) 
an der Servicetheke des Bürgerbüros 

befristet und in Teilzeit (12 Std./Woche).

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte unserer Homepage
www.seeheim-jugenheim.de

Gemeindevorstand der Gemeinde Seeheim-Jugenheim,
Schulstraße 12, 64342 Seeheim-Jugenheim

Für Auftragsbearbeitung, Verwaltung und Einkauf
(30 Std/Woche) suchen wir eine
Kaufmännische Bürokraft (m/w/d)
•  Du bist fit in Warenwirtschaft und Office-Anwendungen und bereit, 

dich in neue Programme einzuarbeiten?
• Du hast eine Ausbildung oder Erfahrung im kaufmännischen Bereich?
• Du arbeitest selbständig und gern im Team?

Wir sind ein kleines Team und bieten dir einen sicheren Arbeitsplatz 
und die Perspektive, dich beruflich zu entwickeln.

Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung!

LichtWesen AG
Ansprechpartnerin: Nadja Merschroth • Birkenweg 8
64665 Alsbach-Hähnlein • Telefon (06257) 9084000
E-Mail: merschroth@lichtwesen.com • www.lichtwesen.com

Erfahrener Handwerker sucht Ne-
benbeschäftigung! Renovierungs-
arbeiten aller Art, Fliesenverle-
gung  0171/3614585
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Fahrer gesucht  
Vollzeit Klasse CE (alt2)

Tagestouren (jeden Abend zuhause)

ATS Spedition, 
Pfungstadt

Harald Meixner, 
Stefan Bauer

Tel. 06157-9193478
spedition@oehlschlaeger-

gmbh.de

Stellenangebote

Wir suchen Fahrer und Begleit-
personen für Schulfahrten im
Raum Da-Di für Minijob/Teil-
zeit. Sehr gerne auch Rentner.
Email: Dieter.feuerbach@goo
glemail.com ( 01718911932

Zeitungsleser  
wissen mehr!
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Bestpreis
Garantie!

SICHER

Fairer 
Ankauf!

EINFACH

  06157 / 8018572
Mobil:  0171 / 8181110
a.g.automobile1@web.de
www.kfzankauf24.de
Robert-Bosch-Straße 4
DE - 64319 Pfungstadt

Bei uns gilt das Motto „Wir kaufen jedes Auto“. 
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND
Wir kaufen alle Marken und alle Modelle, Alter und Lau� eistung sind dabei 
vollkommen egal. 

PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile, Cabrios, Oldtimer, Motorrä-
der, Firmenfahrzeuge, Unfallwagen, Motorschaden, Getriebeschaden, auch 
ohne TÜV!

A.G. Automobile garantiert einen zuverlässigen, kompetenten und ordentli-
chen Autoankauf ohne jegliche Garantie- und Gewährleistungsansprüche zu 
absoluten Bestpreisen. Wir sind kein Versteigerungs- bzw. Bewertungspor-
tal, die „Lockangebote“ unterbreiten, sondern Ihr direkter Ansprechpartner 
ohne Zwischenhändler.

Ihr Fahrzeug wird pünktlich bei Ihnen ohne Kosten und Gebühren abgeholt 
und sofort bar bezahlt. Die Qualität unserer eigenen Arbeit und die Zufrie-
denheit unserer Kunden sind uns wichtig. Unsere Angebote sind für Sie im-
mer kostenlos und unverbindlich!

Rufen Sie uns ganz einfach an. 
Jederzeit erreichbar Montag bis Sonntag. 

Auto Ankauf 
zu Höchstpreisen!

Wie viel ist mein Auto noch Wert?

BAUTROCKNUNGBAUTROCKNUNG
Fa. Peter Kindermann

Schneppenhäuser Str. 49 · 64331 Weiterstadt

Ihr starker Partner,
wenn es um Austrocknungen geht

24-STUNDEN-SERVICE % 0 61 50 / 5 27 36

➜
➜
➜
➜
➜
➜

➜ Austrocknung nach Wasserschaden
➜ Estrich-Dämmschicht-Trocknung
➜ Neu- und Altbau-Trocknung
➜ Leckortung/Infrarot-Thermografie
➜ Sofortmaßnahmen
➜ Schadenanalyse/Feuchtmessungen

Über 11.000 Artikel
Flohmarkt in der Werner-von-Siemens-Halle

Lorsch (mic). Bereits zum fünften Mal war die Werner-von-Siemens-Sporthalle mit zahlreichen 
Gebrauchtwaren für den Nachwuchs gefüllt. Die Kita Wiesenkinder und die evangelische Kin-
dertagesstätte hatten zum vorsortierten Kinderbasar geladen. Junge Eltern aus Lorsch und der 
nahen Region waren in großer Zahl gekommen. Wer kam, hatte die Qual der Wahl. An zahl-
reichen Tischen gab es allerlei zu sehen und anzuschauen. Nach Kleidergröße sortiert, gab es 
hier Kleidung für Babys, Kinder und Jugendliche. Neben Kleidung gab es auch alles andere 
rund ums Kind, wie etwa Kinderwagen, Spielzeug, Bücher oder auch Fahrräder. Wie bei sol-
chen Flohmärkten üblich, wird nicht gehandelt, sondern man akzeptiert den am Kleidungsstück 
ausgewiesenen Preis. Die mehr als 11.000 Artikel stammten von 120 Verkäuferinnen. Der Erlös 
des Flohmarkts kommt den jeweiligen Fördervereinen der beteiligten Kitas zugute. Der nächste 
Kindersachen-Basar findet an gleicher Stelle dann am 7. März statt.� Foto: Burmeister

Fragen erwünscht
Auerbacher Synagoge ist offen
Auerbach (red). Die ehema-
lige Synagoge in der Auer-
bacher Bachgasse öffnet am 
Sonntag, 4. Oktober, von 15 
bis 17 Uhr wieder ihre Türen. 
„Mitglieder des Auerbacher 

Synagogenvereins sind vor 
Ort, freuen sich auf Ihren Be-
such und beantworten gerne 
Fragen“, erklärt der Auer-
bacher Synagogenverein in 
einer Pressemitteilung.
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Am Ziegelfalltor 8

3 D Gebäudereinigungs GmbH

Danke für die gute Zusammenarbeit. Zum Jubiläum 

herzlichen Glückwunsch  

und weiterhin viel Erfolg für die nächsten Jahre wünscht

Das Team von 3D
Gebäudereinigung GmbH

Sanitätshaus Mitterle
Berliner Ring 151 – LIVUS Ärztezentrum 
64625 Bensheim, Telefon 0 62 51 / 25 15  

www.mitterle.de

Wir helfen  

gerne!

Zum Jubiläum Herzlichen Glückwunsch!

30 Jahre auf den Punkt gebracht
Liebe Leserinnen und Leser,
machen wir einen kurzen 
Sprung zurück ins Jahr 1996. 
In der Medienwelt tickten vor 
30 Jahren die Uhren noch an-
ders. Smartphones als stän-
dige Begleiter gab es damals 
noch nicht und auch die Mög-
lichkeiten, sich über das Inter-
net zu informieren, waren 
noch ziemlich eingeschränkt. 
Nachrichten waren somit 
noch nicht im Sekundentakt 
verfügbar. Wer wissen wollte, 
was in der Welt, im eigenen 
Land oder auch direkt vor sei-
ner Haustür alles los ist, muss-
te überwiegend auf andere 
Mittel zurückgreifen. Neben 
Radio und Fernseher war das 
vor allem ein Medium: Die 
Zeitung.
Mitten in einer Phase, in 
der die deutsche Wirtschaft 
eine spürbare konjunkturel-
le Wachstumspause einlegte, 
wurde 1996 an der Bergstraße 
der i-punkt gegründet. Was als 
ambitioniertes Projekt in ei-
nem vermeintlich gesättigten 
Markt begann, hat sich in den 
letzten 30 Jahren bis heute zu 
einer echten Erfolgsgeschich-
te entwickelt. Diese Geschich-
te verlief nicht immer gerade, 

vieles hat sich im Lauf der Zeit 
verändert, angefangen bei den 
Gesichtern dahinter. Einige 
sind bis heute geblieben, an-
dere kamen und gingen, man-
che davon viel zu früh. Auch 
das Aussehen des i-punkt hat 
sich immer wieder gewandelt: 
Mal in einem größeren, dann 
wieder in einem kleineren 
Format, erst in Schwarz und 
Weiß, später dann in Farbe. 
Ebenso wurden die Inhalte 
und die verschiedenen Rubri-
ken stets an den Puls der Zeit 
angepasst und immer wieder 
weiterentwickelt. 2019 folgte 
zudem der Wechsel unter das 

Dach der Plegge Medien Ver-
lagsgesellschaft.
Vieles mag sich in den letz-
ten drei Dekaden verändert 
haben, eines ist jedoch vom 
ersten Tag an gleichgeblieben: 
Der i-punkt war und ist bis 
heute eine Plattform von, über 
und für die Menschen, die an 
der vorderen Bergstraße leben. 
Generationen von Vereinsmit-
gliedern, Ehrenamtlichen, Un-
ternehmern, Kommunalpoli-
tikern, Kulturschaffenden und 
ganz normalen Bürgerinnen 
und Bürgern kamen zu Wort. 
Sie berichteten von Vereins-
festen, Sportereignissen und 

Konzerten, bewarben sich und 
ihre Dienstleistungen und Pro-
dukte oder erzählten von dem, 
was sie und die Menschen um 
sie herum gerade umtrieb.
Und genau diese Geschichten 
sind es, die den i-punkt seit 
nunmehr 30 Jahren ausma-
chen. Denn als lokale Zeitung 
ist er weit mehr als bedrucktes 
Papier, das Woche für Woche 
in den Briefkästen landet. Er ist 
auch ein Stück Zeitgeschichte.
In drei Jahrzehnten ist davon 
einiges zusammengekom-
men und nicht jede dieser 
Geschichten schaffte es in die 
Geschichtsbücher. Doch ge-

meinsam erzählen sie die Ge-
schichte unserer Region – und 
vor allem die Geschichte der 
Menschen, die hier leben.
Währenddessen hat sich die 
Medienwelt seit jenem Jahr 
1996 grundlegend verändert. 
Heute genügt ein Griff zum 
Smartphone und innerhalb 
weniger Sekunden stehen 
Nachrichten aus aller Welt 
zur Verfügung. Informationen 
sind nahezu überall und jeder-
zeit abrufbar. Was vor 30 Jah-
ren noch undenkbar erschien, 
ist längst selbstverständlicher 
Bestandteil unseres Alltags ge-
worden.
Doch gerade in einer Welt, 
in der uns täglich unzählige 
Nachrichten erreichen, hat 
das Lokale seinen besonderen 
Wert behalten. Denn zwischen 
internationalen Schlagzeilen 
und Meldungen aus aller Welt 
bleiben die Fragen, die uns un-
mittelbar betreffen: Was ist in 
den letzten Tagen in Bensheim 
passiert? Was beschäftigt die 
Menschen in Einhausen gera-
de? Was gibt es am Wochenen-
de in Lorsch zu erleben? Was 
tut sich in den Vereinen, den 
Unternehmen und den Rat-
häusern im Kreis Bergstraße? 
Auf diese Fragen möchte der 
i-punkt auch nach 30 Jahren 
Antworten geben. Unser An-
spruch bleibt derselbe: nah 
an den Menschen zu sein und 
ihnen eine Plattform für das zu 
bieten, was sie bewegt.
Dass uns dies seit drei Jahr-
zehnten möglich ist, verdan-
ken wir vor allem Ihnen, liebe 
Leserinnen und Leser. Ebenso 
den Vereinen, Institutionen, 
Unternehmen und zahlrei-
chen weiteren Wegbegleitern, 
die den i-punkt Woche für 
Woche mit Leben füllen. Und 
natürlich all jenen, die in den 
vergangenen 30 Jahren vor 
und hinter den Kulissen dar-
an mitgewirkt haben, dass aus 
einer Idee eine Zeitung gewor-
den ist, die bis heute fest an der 
Bergstraße verwurzelt ist.
Der 30. Geburtstag ist deshalb 
ein schöner Anlass, zurückzu-
blicken. Auf das, was war, auf 
das, was sich verändert hat, 
und auf all die Geschichten, 
die wir in dieser Zeit erzäh-
len durften. Vor allem aber ist 
er ein Anlass, nach vorne zu 
schauen. Denn auch nach 30 
Jahren gibt es an der Bergstra-
ße noch jede Menge Geschich-
ten zu erzählen. Und wir freu-
en uns darauf, sie gemeinsam 
mit Ihnen zu entdecken.

Für den gesamten Verlag
Matthias Weißmann, Philipp 
Schaab und Niklas Chlebnicek

3. Oktober 2026  14
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Herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum

Reifen gibt‘s bei uns!

Kfz�Meisterwerkstadt
Inh. Jörg Reckziegel

Sachsenbuckelstr. 22
64653 Lorsch

Tel. 0 62 51 / 78 87 30
www.auto�joerg.de

HU und AU € 170,-
Inspektion zzgl. Material € 49,90
und Einbaukosten

Reifenmontage 
auf Stahlfelge/pro Stk. € 17,-
auf Alufelge/pro Stk. ab € 22,-
Reifenwechsel PKW pro Satz € 35,-
Reifeneinlagerung PKW pro Saison und Satz € 45,-

• Reifen und Felgen in großer Auswahl
• Motorradreifen
• Fahrzeug- und Ölservice
Briefelstraße 36 · 64646 Heppenheim · Tel. 0 62 52 / 96 66 - 41

info@reifen-hp.de
www.reifen-hp.de

Seit 2006

Herzlichen
Glückwunsch zum
30-jährigen Jubiläum

Drei Jahrzehnte lokale Informationen,
Nähe und Engagement.

Sparkasse
Bensheim

„Presse bietet Orientierung“
Grußwort von Hessens Ministerpräsidenten Boris Rhein
Sehr geehrte Damen und 
Herren, liebe Leserinnen 
und Leser des i-punkts, lie-
bes Team der Redaktion, des 
Verlags und der Zustellung,

30 Jahre i-punkt – zu diesem 
Jubiläum gratuliere ich Ih-
nen sehr herzlich. Woche für 
Woche zeigen Sie, wie wich-
tig Nähe, Verlässlichkeit und 
journalistische Sorgfalt sind. 
Wer die Menschen erreichen 
will, der muss dort sein, wo 
ihr Leben stattfindet: in der 
Stadtmitte und den Wohnor-
ten, in den Vereinen, in Schu-
len, Betrieben, Feuerwehren, 
Kirchengemeinden und Ini-
tiativen. Genau dort ist der i-
Punkt zu Hause.
Lokaler Journalismus schafft 
Öffentlichkeit für das, was 
sonst vielleicht im Verbor-
genen bliebe. Er erklärt, wie 
Kommunalpolitik wirkt, wel-
che Weichen gestellt werden, 
wie Förderungen ankommen, 
wo Infrastruktur ausgebaut 
wird, wo Neues entsteht. Und 
er verbindet Menschen mit-
einander. Gerade in einer Re-
gion mit starker Vereins- und 
Ehrenamtskultur ist das ein 
unschätzbarer Beitrag zum 
Zusammenhalt.
Ihr Jubiläum fällt in ein be-
sonderes Jahr: 2026 feiert 

Hessen seinen 80. Geburtstag. 
Seit seiner Gründung 1946 
hat sich unser Land zu einer 
starken, vielfältigen und zu-
kunftsorientierten Heimat 
entwickelt. Diese Geschichte 
ist ohne freie, kritische und 
zugleich verantwortungsbe-
wusste Medien nicht denkbar. 
Wo die Presse frei berichten 
kann, entsteht Vertrauen. Wo 
sie sorgfältig prüft und ein-
ordnet, entsteht Orientierung. 
Und wo sie Fragen stellt, ent-
steht Kontrolle – zum Nutzen 
aller Bürgerinnen und Bürger.
Die Hessische Landesregie-
rung steht immer an der Seite 
einer freien und unabhängi-
gen Presse. Wir setzen auf ver-
lässliche Informationen und 
eine klare, nachvollziehbare 
Öffentlichkeitsarbeit. Trans-
parenz der staatlichen Stellen 

ist ein wesentlicher Bestand-
teil einer lebendigen Demo-
kratie. Medien sollen prüfen 
und kritisch nachfragen kön-
nen. Und Bürgerinnen und 
Bürger haben ein berechtigtes 
Interesse daran, Entscheidun-
gen verständlich und nach-
vollziehbar vermittelt zu be-
kommen.
Der i-punkt hat in den vergan-
genen Jahrzehnten bewiesen, 
dass er seine Rolle ausfüllt: 
nah an den Menschen, wach-
sam gegenüber dem, was 
öffentliche Aufmerksamkeit 
verdient, und offen für das 
Neue – in Themen, Formaten 
und Kanälen. Dafür danke 
ich Ihnen: der Redaktion, den 
freien Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern, dem Verlag, den 
Zustellerinnen und Zustellern 
sowie allen Partnerinnen und 
Partnern in der Region, die 
Ihre Arbeit möglich machen.
Ich wünsche dem i-punkt 
weiterhin ein gutes Gespür 
für die Fragen der Zeit, Mut 
zu einer klaren Haltung im 
Dienst der Fakten und die nö-
tige Ausdauer im anspruchs-
vollen Tagesgeschäft. Setzen 
Sie auch künftig starke Punkte 
für die Bergstraße!

Boris Rhein
Hessischer Ministerpräsident

Ministerpräsident Boris 
Rhein. � Foto: Koch

„Beitrag zur Demokratie“
Grußwort von Regierungspräsident Jan Hilligardt
Liebes i-punkt-Team,
sehr geehrte Leserinnen und 
Leser,
 
nah dran an den Menschen 
und deren Geschichten, ein 
wichtiger Teil der südhessi-
schen Medienlandschaft und 
ein verlässlicher Partner für 
lokale Informationen: All das 
zeichnet den i-punkt seit 30 
Jahren aus. Zu diesem Jubilä-
um gratuliere ich allen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern 
ganz herzlich.
Aufgrund seiner Brücken-
funktion von südhessischen 
Kommunen zum Land Hes-
sen, ist auch das Regierungs-
präsidium Darmstadt auf lo-
kale Medien angewiesen, die 
die Menschen vor Ort über 
unsere Arbeit informieren. 
Auch dafür danke ich dem 
Team des i-punkts.
Seit 30 Jahren berichtet der 
i-punkt über das, was die Re-
gion bewegt: über Politik und 
Gesellschaft ebenso wie über 
Kultur, Wirtschaft, Vereine 
und die vielen Ereignisse, die 

das Leben vor Ort lebenswert 
machen. Dabei hat sich die 
Medienwelt in den drei Jahr-
zehnten grundlegend ver-
ändert. Informationen sind 
heute jederzeit und überall 
verfügbar. Umso wichtiger 
sind seröse Medien, die Nach-
richten einordnen, Zusam-
menhänge sichtbar machen 
und den Blick auf die eigene 
Region richten.
Dies ist ein entscheidender 
Beitrag zu unserer demokra-
tischen Gesellschaft. Medien 
schaffen Öffentlichkeit und 
ermöglichen den Austausch. 

Der i-punkt hat sich dabei 
über drei Jahrzehnte als fes-
ter Bestandteil der regionalen 
Medienlandschaft etabliert.
Dieses Jubiläum ist deshalb 
nicht nur Anlass, auf Erreich-
tes zurückzublicken, sondern 
auch ein Grund, mit Zuver-
sicht nach vorne zu schauen. 
Die Herausforderungen für 
den Journalismus und die 
Medienbranche werden nicht 
kleiner, umso größer ist die 
Bedeutung verlässlicher und 
regional verankerter Bericht-
erstattung.
Ich danke den Menschen 
„hinter“ dem i-punkt für 30 
Jahre engagierter Arbeit für 
die Region und wünsche für 
die kommenden Jahre viel Er-
folg, journalistisches Gespür 
und weiterhin eine treue Le-
serschaft.
 
Herzlichen Glückwunsch 
zum 30. Geburtstag und alles 
Gute für die Zukunft.
 
Prof. Dr. Jan Hilligardt
Regierungspräsident

Regierungspräsident Jan Hil-
ligardt. � Foto: RP
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Römerstraße 8 Fon 0 62 51 – 10 57 10 info@stb-heuss.de
64653 Lorsch Fax 0 62 51 – 10 57 129 www.stb-heuss.de

Tradition und Zukunft

Dem i-punkt zum 
Firmenjubiläum

HERZLICHEN 
GLÜCKWUNSCH

Darmstädter Str. 5 · 64625 Bensheim · Tel. 06251/9763907 
www.rossini-bensheim.de

Öff nungszeiten: Mo. - Fr., So. 12:00 - 14:30 Uhr & 17.30 - 22.00 Uhr 
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Wir gratulieren 
dem

i-punkt 
zum 

Firmenjubiläum

„Herzlichen Glückwunsch!“ 
Grußwort von Bürgermeister Christian Schönung
Zu diesem besonderen Ju-
biläum gratuliere ich dem 
i-punkt im Namen der 
Stadt Lorsch, aber auch 
ganz persönlich, sehr herz-
lich.

Seit drei Jahrzehnten gehört 
der i-punkt als Wochenzei-
tung zur Medienlandschaft 
unserer Stadt und begleitet 
die Entwicklung Lorschs 
und der Region. In dieser 
Zeit hat sich vieles verändert 
– unsere Stadt, unsere Ge-
sellschaft und insbesondere 
die Art und Weise, wie wir 
uns informieren. Geblieben 
ist der Wert einer Berichter-
stattung, die sich den Men-
schen und dem Leben vor 
Ort widmet. 
Der i-punkt greift kommu-
nale Themen auf, informiert 
über Veranstaltungen und 
Vereine und gibt Initiativen 
sowie dem vielfältigen eh-
renamtlichen Engagement 
Raum. Damit trägt er dazu 
bei, das gesellschaftliche 
Leben in Lorsch sichtbar zu 
machen und die Verbun-
denheit mit unserer Stadt zu 

stärken.
Eine Besonderheit ist dabei, 
dass der i-punkt allen Lor-
scher Haushalten kostenlos 
zur Verfügung steht. So kann 
sich die gesamte Stadt unab-
hängig von digitalen Ange-
boten über das Geschehen 
vor Ort informieren. Gerade 
angesichts der zunehmen-
den Bedeutung von sozialen 
Medien und digitalen Nach-

richtenangeboten ist eine 
solche verlässliche Informa-
tionsquelle von besonderem 
Wert.
Mein herzlicher Dank gilt 
der Redaktion und dem ge-
samten Team des i-punkts 
sowie allen, die die Zeitung 
in den vergangenen 30 Jah-
ren begleitet, unterstützt 
und mitgestaltet haben. Lan-
ge Zeit erfolgte dies direkt 
aus Lorsch. Ihr Engagement 
hat wesentlich dazu beige-
tragen, dass der i-Punkt sei-
nen festen Platz in Lorsch 
behalten konnte.
Für die kommenden Jahre 
wünsche ich dem i-punkt 
weiterhin viel Erfolg, eine 
engagierte Redaktion und 
stets ein gutes Gespür für die 
Themen, die unsere Stadt 
bewegen.

Herzlichen Glückwunsch 
zu 30 Jahren i-Punkt und al-
les Gute für die Zukunft!

Ihr 
Christian Schönung
Bürgermeister der  
Stadt Lorsch

Bürgermeister Christian 
Schönung. � Foto: Archiv

Dialog vor Ort
Grußwort von Bürgermeister Helmut Glanzner
Sehr geehrte Damen und 
Herren, liebe Redaktions-
teams, geschätzte Leserin-
nen und Leser,

im Namen der Gemeinde 
Einhausen, ihrer Bürge-
rinnen und Bürger sowie 
persönlich gratuliere ich 
herzlich zum 30-jährigen 
Bestehen des i-punkts!
Die regionale Zeitung i-
punkt hat sich in den ver-
gangenen drei Jahrzehnten 
als verlässlicher Begleiter, 
kritischer Beobachter und 
engagierter Berichterstatter 
unserer Heimat etabliert. 
Besonders bemerkenswert 
ist, dass der i-punkt kosten-
los in alle Haushalte verteilt 
wird und somit für jede und 
jeden zugänglich ist. Damit 
trägt die Zeitung nicht nur 
zur Information, sondern 
auch zur Vernetzung unse-
rer Gemeinschaft bei – un-
abhängig von Alter, Herkunft 
oder finanzieller Situation.
Sie bietet Informationen 
über das aktuelle Geschehen 
– sei es Kultur, Sport, Ver-
einsleben, Ehrenamt oder 
Politik –, und schafft einen 
Raum für Diskussion, Mei-
nungsvielfalt und Gemein-

schaftssinn.
Gerade heutzutage, wo sich 
die Medienwelt rasant ver-
ändert, kommt einer lokal 
verwurzelten, unabhängigen 
und für alle erreichbaren Be-
richterstattung besondere 
Bedeutung zu. Der i-punkt 
ist hierfür exemplarisch: Er 
vermittelt die großen The-
men im kleinem Maßstab, 
macht regionale Nachrich-
ten zugänglich und ermög-
licht den Dialog zwischen 
Menschen vor Ort. Ihr En-

gagement, Ihre Leidenschaft 
und Ihr journalistisches 
Fingerspitzengefühl bleiben 
unverzichtbar für den demo-
kratischen Austausch und 
das Miteinander in Einhau-
sen und unserer Region.
Ein solches Jubiläum ist 
nicht nur Anlass, das Er-
reichte zu würdigen, son-
dern auch zuversichtlich in 
die Zukunft zu blicken. Ich 
wünsche Ihnen, dass Sie die-
se Kraft beibehalten, neue 
Herausforderungen mutig 
angehen und weiterhin ein 
Spiegel unserer Gesellschaft 
bleiben.
Allen Mitarbeitenden danke 
ich herzlich für ihre tägliche 
Arbeit, ihr Verantwortungs-
bewusstsein und die Nähe 
zu den Menschen – und al-
len Leserinnen und Lesern 
wünsche ich weiterhin viel 
Freude an Ihrer Zeitung.

Herzlichen Glückwunsch 
zum 30. Geburtstag, i-punkt 
– auf viele weitere erfolgrei-
che und verbindende Jahre!

Mit freundlichen Grüßen
Helmut Glanzner
Bürgermeister der  
Gemeinde Einhausen

Bürgermeister Helmut Glanz-
ner. � Foto: Gemeinde
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Reifen Service Mast GmbH
Einhäuser Landstraße 7-9 • 64653 Lorsch
Tel. 0 62 51 / 58 95 52 • Fax 0 62 51 / 98 77 62

Herzlichen Glückwunsch zum
Jubiläum und weiterhin eine

erfolgreiche Wochenzeitung wünscht ...

Reifenservice
vom Profi.

Garantiert gut beraten:

Mit Sicherheit der 
richtige Reifen für Sie.

Öffentlichkeit schaffen
Grußwort von Bürgermeisterin Christine Klein
Liebe Leserinnen und Leser, 
liebe Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des i-Punkts, 

30 Jahre i-punkt – das bedeu-
tet 30 Jahre Nachrichten aus 
der Region, Geschichten aus 
der Nachbarschaft und ein 
wacher Blick auf das, was die 
Menschen vor Ort bewegt.
Seit drei Jahrzehnten beglei-
tet der i-punkt das Gesche-
hen in Bensheim und an der 
Bergstraße – verlässlich, nah 
an den Menschen und mit 
einem besonderen Gespür 
für die Themen, die unsere 
Städte und Gemeinden prä-
gen. Dabei hat sich vieles 
verändert: in unserer Gesell-
schaft, in der Medienland-
schaft und natürlich auch in 
der Art, wie wir Nachrichten 
aufnehmen und miteinander 
teilen. Geblieben ist aber die 
Bedeutung einer guten loka-

len Berichterstattung. Denn 
gerade vor Ort ist es wichtig, 
dass es Medien gibt, die hin-
schauen, nachfragen und da-
rüber berichten, was direkt 
vor unserer Haustür passiert. 
Ob Stadtpolitik, Vereine, Kul-
tur, Veranstaltungen, Wirt-
schaft oder die vielen kleinen 
Geschichten, die das Leben 
in einer Stadt ausmachen: 
Lokale Medien schaffen Öf-

fentlichkeit und verbinden 
Menschen mit ihrer Heimat.
Der i-punkt ist dabei über die 
Jahre selbst zu einem Stück 
regionaler Mediengeschichte 
geworden. Drei Jahrzehnte 
sind ein Grund zum Zurück-
blicken – vor allem aber ein 
schöner Anlass, nach vorne 
zu schauen.
Zum 30. Geburtstag gratulie-
re ich dem i-punkt und dem 
gesamten Team von Plegge 
Medien sehr herzlich. Ich 
wünsche Ihnen weiterhin 
einen guten Blick für die The-
men der Region und viele in-
teressante Geschichten.

Herzlichen Glückwunsch 
zum Jubiläum und alles Gute 
für die nächsten 30 Jahre!

Christine Klein
Bürgermeisterin der  
Stadt Bensheim

Bürgermeisterin Christine 
Klein. � Foto: Archiv

In den 1990er-Jahren gab‘s im i-punkt noch eine Extra-Seite für junge Zeitungsleserinnen und 
-leser. � Quelle: Hintze
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Ihr Fahrzeug 
in guten Händen!

Das Fahrzeughaus Dreilich gratuliert
dem i-punkt zum 30-jährigen
Jubiläum und bedankt sich für

die tolle Zusammenarbeit.
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Sven Lacina

Menschen und Geschichten
Grußwort von Landrat Christian Engelhardt
30 Jahre i-punkt – Herzli-
chen Glückwunsch zum Ju-
biläum!

Seit 30 Jahren ist der i-Punkt 
im Kreis Bergstraße vor Ort. 
Woche für Woche berichtet 
er über das, was Bensheim, 
Lorsch und Einhausen be-
wegt: über Menschen, Ver-
eine und Unternehmen, über 
Politik, Sport, Kultur und die 
zahlreichen Ereignisse, die das 
Leben bei uns ausmachen.
Ganz persönlich sehe ich im 
i-punkt auch eine Brücke 
zu meiner Arbeit, denn als 
„Landrat vor Ort“ versuche 
ich an möglichst vielen Er-
eignissen im Kreis Bergstra-
ße teilzuhaben. Ich möchte 
nicht nur vom Schreibtisch 
aus erfahren, was die Men-
schen im Kreis beschäftigt, 
sondern ihnen begegnen, 
zuhören und erleben, was 
unsere Städte und Gemein-
den bewegt – in diesem Sinne 
berichtet der i-punkt jeden 
Samstag von den Menschen 
und Geschichten, welche 

den Kreis Bergstraße prägen. 
In den letzten drei Jahrzehn-
ten hat sich vieles verändert, 
insbesondere auch die Me-
dienwelt. Nachrichten sind 
heute jederzeit und überall 
verfügbar. Umso wichtiger 
ist eine Berichterstattung, die 
weiß, was vor Ort passiert, 
die Gesichter und Geschich-
ten hinter den Nachrichten 
kennt, nah an den Menschen 
ist und stets den Blick auf die 
eigene Umgebung richtet.
Als Landrat erlebe ich täglich, 
wie wertvoll diese regiona-
le Öffentlichkeit ist. Sie gibt 

dem Engagement vor Ort Auf-
merksamkeit, macht Entwick-
lungen sichtbar und schafft 
eine wichtige Verbindung 
zwischen den Menschen und 
ihrer Heimatregion. Deshalb 
gilt mein Dank allen, die den 
i-punkt in diesen drei Jahr-
zehnten gestaltet und be-
gleitet haben: den Journalis-
tinnen und Journalisten, den 
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern, den Anzeigenkunden 
und natürlich den Leserinnen 
und Lesern. Ich wünsche dem 
i-punkt zum 30. Geburtstag 
weiterhin einen guten Blick 
für die Bergstraße, viele in-
teressante Geschichten und 
vor allem: Bleiben Sie auch in 
Zukunft dort, wo das Leben 
spielt, nämlich vor Ort.

Herzlichen Glückwunsch zu 
30 Jahren i-Punkt und al-
les Gute für die nächsten 30 
Jahre!

Christian Engelhardt
Landrat des Kreises  
Bergstraße

Landrat Christian Engel-
hardt.�  Foto: Kreis

Katja Schelshorn wurde 1997 in Einhausen zur Kerwekönigin gewählt. � Quelle: Hintze
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...wenn der Fußboden plötzlich Ihr Lieblingsplatz wird

Heil Parkett GmbH & Co. KG
www.heil-parkett.de

Zeppelinstraße 25  •  64625 Bensheim

Tel. 06251 /770789-0

So sieht Ihre
TÜV-Plakette aus?

Zeit für eine neue,
aber dieses Mal bei uns!
Auch wir führen die amtliche Haupt- und
Abgasuntersuchung durch.

Täglich ohne Termin an unseren Prüfstellen in:

Alle Adressen, Infos und
Dienstleistungen unter olfsv.de
und per Telefon: 06151 39910

Darmstadt Bensheim
Michelstadt Dietzenbach

   
INGENIEURBÜRO KRAFTFAHRZEUGSACHVERSTÄNDIGE

Herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum
und weiterhin jede Menge Power!

Wir beraten Sie
in allen Fragen rund um‘s Haus

Immer nah bei den Menschen
Vor 30 Jahren hat Rainer Hintze den i-punkt gegründet
(ps). 1996 war die Welt noch 
eine andere. Helmut Kohl war 
Bundeskanzler, in Deutsch-
land wurde mit der D-Mark 
bezahlt und das Internet 
steckte noch in den Kinder-
schuhen. In diesem Jahr, am 
2. Oktober, erblickte die ers-
te Ausgabe des i-punkts die 
Welt. „Mit dem Namen woll-
ten wir uns von den anderen 
Zeitungen abheben“, erklärt 
Rainer Hintze, der die Zei-
tung ins Leben gerufen hatte, 
im Gespräch mit der Redak-
tion. „Das i stand für Infor-
mation und für Innovation, 
außerdem sollte es an die 
Informationstafeln erinnern, 
die man in Städten und Kom-
munen aufgestellt hatte.“ Zu-
vor war er als Anzeigenleiter 
für andere Zeitungsverlage in 
der Region tätig gewesen. Mit 
der Gründung des i-punkts 
wagte der damals 45-Jähri-
ge den Sprung in die Eigen-
ständigkeit. „Damals war ich 
an einem Punkt in meinem 
Leben angelangt, an dem ich 
mich entscheiden musste, 
wohin die Reise geht“, berich-
tet der gebürtige Bensheimer. 
„Ich hatte verschiedene An-
gebote zur Auswahl, wollte 
aber in der Region bleiben.“
Seinen Sitz hatte die Zeitung 
damals noch in Bensheim 
in der Robert-Bosch-Stra-
ße. Die Auflage lag bei über 
42.000 Exemplaren, das Ein-
zugsgebiet umfasste neben 
den Kommunen Bensheim, 
Einhausen und Lorsch auch 
noch Heppenheim und 
Zwingenberg. Anders als die 
anderen Wochenzeitungen, 
die freitags ausgetragen wur-
den, erschien der i-punkt 
bereits donnerstags. Das hat-
te seinen Grund, berichtet 
Hintze. „Wir erschienen vor 
der Konkurrenz, damit konn-
ten wir uns gut etablieren.“
Zum Team gehörten unter 
anderem ein hauptamtlicher 
Redakteur und vier feste Mit-
arbeiter sowie fünf freie Mit-
arbeiter. Der Satz erfolgte 
bei der Firma Top Identity 
in Traisa. Technisch befand 
man sich noch im analogen 
Zeitalter. „Jeden Tag ist ein 
Mitarbeiter heruntergefah-
ren und hat die Manuskripte 
abgeholt“, erinnert sich Rai-
ner Hintze mit Schmunzeln. 
Anzeigenschluss war diens-
tags. Abends ist er dann noch 
ins Mühltal gefahren, um 
den Satz/Umbruch im Druck 
zu überprüfen. Er kann sich 
noch gut daran erinnern, wie 
bei den Zeitungsverlagen in 
den 1980er-Jahren die ersten 
Computer zum Einsatz ka-

men. „Das waren noch ganz 
andere Zeiten“, so Hintze. Für 
viel Geld richtete er eigens 
noch ein Fotolabor ein, das 
aber rasch vom technischen 
Fortschritt überholt worden 
war. „Mein größter Fehler“, 
erzählt Hintze, der heute 
aber darüber lachen kann. 
Denn seine Zeitung gedieh. 
Ab 1999 erschien zusätzlich 
zur Ausgabe an der Bergstraße 
noch eine B-Ausgabe in den 
Gemeinden Fürth, Rimbach, 
Mörlenbach und Birkenau. 
Zeitweise war der i-punkt auch 
in Wald-Michelbach präsent, 
allerdings zog man sich bald 
wieder aus dem Überwald zu-
rück. „Das war zu aufwendig 
wegen der langen Fahrzeiten 
und hat sich auf Dauer nicht 
rentiert.“ Bei seiner Arbeit 
setzt er auf das persönliche 
Gespräch und Nähe zu den 
Menschen. „Ich habe immer 
viel Außendienst gemacht und 
war gerne unterwegs.“ Viele 
Kundinnen und Kunden kennt 
er gut, ist mit ihnen per Du.
Eine familiäre Atmosphäre 
war ihm auch in der Firma 
immer wichtig. „Geselligkeit 
stand bei uns im Mittelpunkt. 
Wir haben gerne gefeiert“, er-
innert sich Hintze. Dazu hat 
sicher beigetragen, dass Ehe-
frau Ute ab 2004 zum i-punkt 
kam und im Anzeigenverkauf 
sowie später als Sekretärin 
mitgemischt hat. Gemeinsam 
gehen sie gerne auf die Ski-
piste oder schauen sich die 
Spiele der Handballmann-
schaft der Flames an, für die 
sich Rainer Hintze ebenfalls 
engagiert und im Präsidium 
des Vereins sitzt. 
Der Frauen-Handball ist eine 
große Leidenschaft von Rai-
ner Hintze. In den 1990er-
Jahren war er Teamleiter der 
Handball-Nationalmann-
schaft der Frauen, erreichte 

bei den Olympischen Spielen 
in Barcelona das Halbfina-
le und feierte 1993 den Ge-
winn der Weltmeisterschaft. 
Auch nach der Gründung 
des i-punkts blieb er in die-
sem Feld aktiv, der Arbeits-
aufwand war enorm. „Meine 
Arbeitstage hatten damals 
18 Stunden“, erinnert er sich. 
Aber ohne den Arbeitseinsatz 
seiner Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, die für die Zei-
tung am Ball blieben, wenn er 
für den Handball unterwegs 
war, wäre das nicht möglich 
gewesen, stellen er und seine 
Frau ebenso klar.
2008 folgte der Umzug aus 
Bensheim nach Lorsch in 
die Carlo-Schmidt-Straße. 
Seitdem hat sich einiges ge-
ändert. Inzwischen ist der 
i-punkt Teil des Plegge Me-
dien Verlags. Nach einem 
zwischenzeitlichen Wech-
sel zum Rheinischen For-
mat erscheint die Zeitung 
heute wieder wie zu Beginn 
im Tabloid-Format. Rainer 
Hintze aber ist noch immer 
im Lorscher Hauptquartier 
erreichbar. „Die Zusammen-
arbeit mit der Familie Plegge 
funktioniert hervorragend“, 
lobt der Zeitungsgründer, 
der auch das gute zwischen-
menschliche Miteinander im 
Gernsheimer Unternehmen 
sehr schätzt.
Sein größter Wunsch ist, dass 
der i-punkt auch weiterhin 
gerne gelesen und von den 
Menschen in der Region er-
wartet wird. Auch wenn seit 
1996 vieles anders geworden 
ist und die wirtschaftlichen 
Umstände für Zeitungsver-
lage nicht einfacher wurden, 
hat Rainer Hintze die Freude 
an seinem Beruf und am Ge-
spräch mit den Menschen 
nicht verloren. „Die Arbeit 
macht mir immer noch Spaß.“ 

Rainer Hintze mit Ehefrau Ute im i-punkt-Büro in der Carlo-
Schmidt-Straße in Lorsch. � Foto: Schaab
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Inh. Sabrina Baierle
Heidelberger Str. 135 - 64625 Bensheim

Tel. 0 62 51 / 9 84 25 00

Unsere aktuellen Öffnungszeiten ersehen Sie bitte im Internet!Unsere aktuellen Öffnungszeiten ersehen Sie bitte im Internet!

www.kleingärten-bensheim.dewww.kleingärten-bensheim.de

Feines Herbstliches Feines Herbstliches 
Wild aus heimischen Revieren.Wild aus heimischen Revieren.

Kleines, gutes Angebot an Speisen mit Kleines, gutes Angebot an Speisen mit 
frischen Produkten aus der Region.frischen Produkten aus der Region.

     Wir wünschen dem i-punkt     Wir wünschen dem i-punkt
zum 30-jährigen Firmenjubiläumzum 30-jährigen Firmenjubiläum

alles Gute und weiterhin eine kreative,alles Gute und weiterhin eine kreative,
lebendige Wochenzeitunglebendige Wochenzeitung

Der neue vollelektrische

TOYOTA C-HR+

ab 239 €  mtl.*

Energieverbrauch Toyota C-HR+ mit 123 kW (167PS) kombiniert: 13,4 kWh/
100 km. CO2-Emissionen kombiniert: 0 g/km. CO2-Klasse: A. Elektrische Reich-
weite (EAER): 458 km. Elektrische Reichweite innerorts (EAER City): 658 km.
*Ein unverbindliches Leasing-Angebot der Toyota Kreditbank GmbH, Toyota-Allee 5, 50858 
Köln auf Basis des nationalen Angebots der Toyota Deutschland GmbH, Toyota Allee 2, 50858 
Köln, für den Toyota C-HR+ Active 57,7 kWh vollelektrisch (4x2). Anschaffungspreis: 32.903,11 €
zzgl. Überführung, Leasingsonderzahlung: 6.000,00 €, Gesamtbetrag: 17.472,00 € zzgl. Über-
führung, jährliche Laufleistung: 10.000 km, Vertragslaufzeit: 48 Monate, 48 mtl. Raten à 239,00 €.
Das Leasingangebot gilt nur für Privatkunden und nur bei Anfrage und Genehmigung bis zum 
30.09.2026. **Infos unter https://www. toyota.de/elektromobilitaet/magazin/e-auto-foerderung-2026  
Abb. zeigt Sonderausstattung.

Auto Schneider GmbH
www.auto-schneider.com

Firmensitz: Auto Schneider GmbH, Berliner Ring 30, 64625 Bensheim.

TOYOTA SUMMER SPECIAL 

               mit bis zu

6.000 €
STAATL. FÖRDERUNG**

               mit bis zu

6.000 €
STAATL. FÖRDERUNG**

31.10.20231.10.20266

31.10.20231.10.20266

Glückwunsch zum Jubiläum und Glückwunsch zum Jubiläum und 
weiterhin viel Erfolg.weiterhin viel Erfolg.

Herzlichen Glückwunsch zum Firmenjubiläum!
Danke für die vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Herzlichen
Glückwunsch

zum Jubiläum.

Wir wünschen 
dem i-punkt
auch für die 

nächsten Jahre 
viel Erfolg!

Zeitungsleser wissen mehr!

Die Ausgabe zum einjährigen Jubiläum des i-punkts im Jahr 1997. � Quelle: Hintze
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LORSCH

Das KLV-Team 
gratuliert dem 
i-punkt zum
  -jährigen 
Firmenjubiläum!

FACHBETRIEB 
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Wiesenstraße 1 a 
64625 Bensheim 
http:/ /www.rolla.de/klv 
E-Mail: KLV@rolla.de

06251 /849490 
Fax: 849491 

30

Besser leben - mit Ihrer 
Lokalzeitung!

www.plegge-medien.de

Das i-punkt-Team im Jahr 1998.�  Foto: Hintze

(mw). Er war das Gesicht des i-punkts für viele, viele Jahre. Der sprichwörtlich rasende Reporter, der Vollblutjournalist. Hans-
Jürgen Brunnengräber verstarb Anfang 2022 völlig überraschend und hinterließ eine Lücke im Herz der Lokalzeitung. Seither 
fehlt ein Charakterkopf, ein Ideengeber und ein Kenner der Politik und Vereinslandschaft, wie es im Verbreitungsgebiet wohl 
keinen Zweiten gab. Brunnengräber prägte den i-punkt Zeit seines Wirkens mit Geschichten, Berichten, Hintergründen und 
einer Menge Menschlichkeit. Zum 30. Geburtstag „seiner“ Zeitung senden wir einen Gruß dahin, wo immer er nun sein möge 
und erinnern uns an einen überaus geschätzten Kollegen. � Foto: Archiv

In Memoriam „brb“
Zum Gedenken an i-punkt-Legende Hans-Jürgen Brunnengräber
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Polythal Fensterbänke GmbH

64625 Bensheim, Lahnstraße 23-25
Telefon +49 6251 / 10 64 - 0
E-Mail polythal@helopal.com

www.polythal.de

Für Ihren schönsten Fensterplatz.
Fensterbänke und Mauerabdeckungen für innen und außen

Polythal Fensterbänke GmbH

64625 Bensheim, Lahnstraße 23-25
Telefon +49 6251 / 10 64 - 0
E-Mail polythal@helopal.com

www.polythal.de

Für Ihren schönsten Fensterplatz.
Fensterbänke und Mauerabdeckungen für innen und außen

Für Ihren schönsten Fensterplatz.
Fensterbänke und Mauerabdeckungen für innen und außen

Für Ihren schönsten Fensterplatz.
Fensterbänke und Mauerabdeckungen für innen und außen

Wir wünschen dem  
i-punkt  zum 30 jährigen  

Firmen jubiläum alles gute  
und weiterhin eine kreative,  

lebendige Wochenzeitung

Familie Hofmann
und Team

Fürth

Für Sie vor Ort
Gerlinde Pfirsching stellt sich vor

(gp). Ich bin seit 2013 als Fotojournalistin für den Plegge Me-
dien Verlag und damit seit 2019 für den i-punkt tätig und bin 
immer noch mit Begeisterung und Leidenschaft für die aktuel-
le Bildberichterstattung auf Veranstaltungen und Festen in der 
Region unterwegs. Über das 30-jährige Bestehen des i-punkts 
freue ich mich sehr, insbesondere, weil die Zeitung mit ihren 
aktuellen regionalen Informationen und Berichterstattungen 
gegenüber allen Entwicklungen, wie zum Beispiel der Digita-
lisierung in den letzten Jahren, standhalten konnte. Außerdem 
ist der i-punkt seit drei Jahrzehnten ein wichtiger Werbeträger 
für die regionale Wirtschaft. � Foto: Pfirsching

Für Sie vor Ort
Michael Volk stellt sich vor

(vomi). Ich arbeite seit vielen Jahren als freier Autor und Fo-
tograf für verschiedene Verlage. Für den i-punkt berichte ich 
seit drei Jahren hauptsächlich in Lorsch und Einhausen über 
die Veranstaltungen der dortigen Vereine und Verbände. Die 
Gespräche mit den Menschen aus der Region, deren Vielfäl-
tigkeit mich immer wieder beeindruckt, machen mir großen 
Spaß. 		�   Foto: Volk
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Ihr Partner in Sachen Fahrrad und E-Bikes

Heppenheimer Straße 9 I 64653 Lorsch I Tel. 06251 7055657
E-Mail: info@odenwaldbike.de      I       www.odenwaldbike.de

DEM I-PUNKT ZUM GESCHÄFTSJUBILÄUM HERZLICHE GLÜCKWÜNSCHE

WIR 
MACHEN 
DAS.

Offsetdruck
Digitaldruck
UV-Druck
Kleinauflagen
Überformat
Partieller UV-Lack
Schutzlack, Druckveredlung
RollUps, Banner, Plots, Proofs
Heißfolie: Gold, Silber, Blau, Rot
Rollen-Etiketten
Reliefdruck
Siebdruck
u.v.m.

Von Humboldt Str. 2
64646 Heppenheim
+49 6352 96 76 770
www.ksdruck.com
info@ksdruck.com DRUCK GmbH

Für Sie vor Ort
Michael Burmeister stellt sich vor

(mic). Ich bin seit 2010, also seit nunmehr 16 Jahren, als 
„Freier“ für Plegge Medien tätig. Man kennt und sieht mich 
bei verschiedenen Veranstaltungen etwa in Lorsch, Bensheim 
oder Einhausen. Angefangen habe ich damals noch beim 
Marktplatz Bergstraße (heute i-punkt) und auch beim Groß-
Rohrheimer Blatt. Seit vielen Jahren schreibe ich aus Groß-
Rohrheim sowie über die Gernsheimer Lokalpolitik für die 
Ried-Info. Als Lokalredakteur ist man stets nah bei den Men-
schen. Das ist interessant und macht Spaß, es kann aber auch 
manchmal, bei vermeintlich zu viel Nähe, Stress bedeuten. 
Denn Unstimmigkeiten und Probleme bekommt man dann 
als „Reporter vor Ort“ sofort und direkt zu hören. Aber auch 
das gehört zum Job. Meine Arbeit bei und mit der Plegge-Re-
daktion habe ich in all den Jahren stets als sehr konstruktiv, 
professionell und mit sehr guter kollegialer Zusammenarbeit 
empfunden. Ich kann dem Verlag nur alles Gute für weitere 
30 Jahre wünschen.� Foto: Burmeister

(mw/red). Strahlender Sonnenschein herrschte am 5. Juni 
2014, als der Hessentag in Bensheim eröffnet wurde. Das 
Landesfest wird von der Mehrzahl der Menschen im Verbrei-
tungsgebiet bis heute als überaus gelungen wahrgenommen, 
ein Höhepunkt der vergangenen 30 Jahre. An der Feier nah-
men damals neben Ministerpräsident Volker Bouffier (Mit-
te) und seiner Gemahlin Ursula (Zweite von links) Landrat 
Matthias Wilkes, Bürgermeister Thorsten Herrmann (links), 
Umweltministerin Priska Hinz und das Hessentagspaar 
Anne Weihrich und Markus Glanzner (rechts) teil. Herrmann 
bedankte sich bei der Landesregierung dafür, dass Bensheim 
nach 1976 erneut Gastgeber sein durfte und sagte: „Es dauert 
zehn Tage, wirkt aber Jahrzehnte.“� Foto: Archiv

Im Rückspiegel
Als Bensheim den Hessentag hatte

3. Oktober 2026 23



30 JA H R E  I- P U N K T

Verputz

Anstrich

  Voll-

wärmeschutz

Trockenbau

Robert-Bosch-Straße 22
64683 Einhausen
Telefon 06251.51141
Telefax 06251.55894

www.schumacher-einhausen.de

Das Tüpfelchen auf dem „i“  
 

 

Zum Firmenjubiläum 
alles Gute und 

weiterhin viel Erfolg 
mit einer 

interressanten 
Wochenzeitung.

Römerstr. 16 - Lorsch - Telefon 0 62 51 / 5 75 11
www.optik-siekmann.de

Römerstraße 16 | Lorsch
Telefon: 0 62 51 / 5 75 11
www.optik-siekmann.de

Die herzlichsten Glückwünsche zum

30. Firmenjubiläum
Wir gratulieren unserem Werbepartner i-punkt 

zum Jubiläum und sagen Danke für die 
vertrauensvolle Zusammenarbeit.

* GUTSCHEIN

gegen Vorla
ge dieses C

oupon erhalte
n 

Sie 30% Rabatt a
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Sonnenbrill
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 bis 

31
.10.2026

30% AUF ALLE 
SONNENBRILLEN*

GUTSCHEIN

Lokales aus erster Hand!
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So war es damals
Das geschah im Jahr1996 (Teil Eins)

(ps). Französische Kernwaf-
fentests im Pazifik, ein pro-
minentes Entführungsopfer 
und ein Immobilienspeku-
lant, der nach Deutschland 
ausgeliefert wird – im Jahr, in 
dem der i-punkt gegründet 
wurde, war auf der Welt ei-
niges los. Die Redaktion hat 
eine Auswahl wichtiger Er-
eignisse zusammengestellt, 
die damals Deutschland und 
die Welt bewegten.

Politik und Gesellschaft
• �26. Januar: Der letzte Atom-

bombentest Frankreichs auf 
dem Mururoa-Atoll findet 
statt, drei Tage später gibt 
der französische Staatspräsi-
dent Jacques Chirac die Ein-
stellung der Kernwaffentests 
bekannt. Die Tests hatten 
weltweit für Proteste gesorgt. 

• �25. März: Der Wissenschaft-
ler, Publizist und Mäzen Jan 
Philipp Reemtsma wird ent-
führt und erst vier Wochen 
später nach Zahlung eines 
Lösegelds in Höhe von 30 
Millionen D-Mark freigelas-
sen. 

• �1. Juli: Die Deutsche Recht-
schreibreform wird mit der 
„Wiener Absichtserklärung 
zur Neuregelung der deut-
schen Rechtschreibung“ in 
Gang gesetzt�

• �3. Juli: Bei der zweiten Prä-
sidentschaftswahl in Russ-
land nach dem Ende der 
Sowjetunion setzt sich 
Amtsinhaber Boris Jelzin in 
der Stichwahl mit rund 53 
Prozent der Stimmen gegen 
Gennadi Sjuganow von der 
Kommunistischen Partei 
durch. 

• �12. August: Die indische 
Großstadt Bombay wird 
offiziell in Mumbai umbe-
nannt.

• �31. August: Der Erste Tsche-
tschenienkrieg wird nach 
zwei Jahren brutaler und 
verlustreicher Kämpfe 
durch ein Friedensabkom-
men beendet. Die russische 
Armee zieht sich daraufhin 
aus Tschetschenien zurück 
und das Land wird de facto 
unabhängig.

• �5. November: Der Demo-
krat Bill Clinton wird als 
Präsident der Vereinigten 
Staaten wiedergewählt. Er 
holte rund 49 Prozent der 
Wählerstimmen und 70,4 
Prozent der Wahlleute. He-
rausforderer Bob Dole von 
den Republikanern kam auf 
knapp 41 Prozent der Stim-
men und 29,6 Prozent der 
Wahlleute. 

Wirtschaft
• �22. Februar: Der Immobili-

enspekulant Jürgen Schnei-
der wird von den USA an 
Deutschland ausgeliefert 
und später wegen Betrugs 
und Urkundenfälschung zu 
einer Freiheitsstraße von 
sechs Jahren und neun Mo-
naten verurteilt.

• �2. Oktober: die erste Aus-
gabe des i-punkts erscheint. 
Am selben Tag wird außer-
dem die Firma AEG, einst-
mals einer der größten 
Elektrokonzerne der Welt, 
aus dem Handelsregister 
gelöscht. 

• �18. November: Die Deut-
sche Telekom geht unter 
der Führung des Managers 
und Vorstandsvorsitzenden 
Ron Sommer an die Börse. 
In einer groß angelegten 
Werbekampagne wird bun-
desweit für den Kauf der „T-
Aktie“ geworben.

Fortsetzung auf Seite 25

Bei den Präsidentschaftswahlen in den USA setzte sich 1996 
Bill Clinton von den Demokraten gegen den Republikaner Bob 
Dole durch. 	�  Foto: KI-generiert



So war es damals
Das geschah im Jahr1996 (Teil Zwei)

Fortsetzung von Seite 24

Wissenschaft und Technik 
• �10. Februar: Schachcomup-

ter „Deep Blue“ bezwingt 
Schachweltmeister Garry 
Kasparow aus Russland in 
einer Partie unter Turnier-
bedingungen. 

• �5. Juli: Das Schaf „Dolly“ 
wird als erstes geklontes 
Säugetier der Welt geboren.

• �19. Oktober: Mit dem Twin-
go Smile wird das erste 
Dreiliterauto vorgestellt. 
Entwickelt wurde es von 
Greenpeace.

Musik
Folgende Bands werden 
unter anderem im Jahr 1996 
gegründet: Nightwish, Cold-
play, Sportfreunde Stiller und 
Linkin Park.
• �13. September: der US-ame-

rikanische Rapper Tupac 
Shakur, auch unter seinem 
Pseudonym 2Pac bekannt,  
stirbt in Las Vegas, nach-
dem er sechs Tage zuvor an-
geschossen worden war. 

• �13. Februar: Die britische 
Pop-Gruppe „Take That“ 
gibt ihre Trennung bekannt 
und sorgt weltweit für Ent-
setzen und gebrochene 
Herzen unter den größ-
tenteils weiblichen Fans. 
Bereits im Vorjahr hatte 
Robbie Williams die Band 
verlassen.

Sport
• �3. Mai: Die Fußballer von 

Eintracht Frankfurt unter-
liegen zuhause dem FC 
Schalke 04, damit steht der 
Verein am 32. Spieltag erst-
mals als Bundesligaabstei-
ger fest. 

• �11. Mai: Borussia Dortmund 
wird aufgrund einer Nieder-
lage des FC Bayern vorzeitig 

deutscher Meister. Damit 
holen die Borussen unter 
Trainer Otmar Hitzfeld 
nach 1995 die zweite Meis-
terschaft in Folge.

• �30. Juni: Die deutsche Fuß-
ballnationalmannschaft 
siegt im Finale der Fuß-
ball-Europameisterschaft 
im Wembley-Stadion gegen 
Tschechien. Das Spiel wird 
durch ein „Golden Goal“ 
von Oliver Bierhoff ent-
schieden.

•�Die Olympischen Sommer-
spiele in Atlanta gehen zu 
Ende. Mit 20 Gold-, 18 Sil-
ber- und 27 Bronzemedail-
len landet Deutschland im 
Medaillenspiegel auf dem 
dritten Platz hinter den USA 
und Russland. 

• �13. Oktober: Damon Hill 
wird Formel-1-Weltmeister 
und setzt sich damit gegen 
den amtierenden Weltmeis-
ter Michael Schumacher 
durch. Im selben Jahr wech-
sel Schumacher von Benet-
ton zu Ferrari. 

• �23. November: Henry Mas-
ke verliert im letzten Kampf 
seiner Profi-Karriere gegen 
Virgil Hill nach Punkten. 
Das anlässlich des Karrie-
reendes von Maske veröf-
fentliche Lied „Time to Say 
Goodbye“, gesungen von 
Andrea Bocelli und Sarah 
Brightman, wird ein Hit. 

Andere Kalender
Zeit ist bekanntlich relativ: 
während sich die Welt laut 
dem Gregorianischen Kalen-
der im Jahr 1996 befindet, 
befindet man sich laut dem 
islamischem Kalender in den 
Jahren 1416 und 17, laut dem 
jüdischen Kalender in den 
Jahren 5756 und 57 und laut 
dem Buddhistischen Kalen-
der im Jahr 2540. 
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Opelstraße 1
64646 Heppenheim

Telefon 0 62 52 / 72 02 1

Jetzt schon an den
Reifenwechsel denken!

Wir sind für Sie da.

Herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum

autohaus.stumpf

Wir bieten Ihnen eine große Auswahl an Fahrzeugen:

- Neu- und Gebrauchtwagen
- EU-Fahrzeuge und Tageszulassungen
- Finanzierung und Leasing zu Top-Konditionen
- Fachmännische Reparaturen und Wartungen 
 für alle Marken
- Ersatzteilelieferung für viele Hersteller möglich

Otto-Hahn-Ring 3 - 5
64653 Lorsch

Tel. 0 62 51 / 82 68 00
www.moebelhaus-gaertner.de

leben
wohnen

schlafen

kochen
Mit Küchenstudio!

Otto-Hahn-Ring 3 - 5

Herzlichen Glückwunsch dem i-punkt 
und Team zum 30-jährigen Firmenjubiläum.
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Kein Schaf wie jedes andere: mit „Dolly“ wurde 1996 erstmals 
ein Säugetier erfolgreich geklont. � Foto: KI-generiert
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E-Bike Vermietung 
www.nextlevel4rent.de

E-Bike Marktplatz  

www.nextlevel4sale.de 

Das Fahrradhaus ▪ Rodensteinstraße 9 ▪ 64625 Bensheim

-  E-City-/E-Trekking-Bikes
- E-Mountainbikes
- E-Lastenräder

Herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum

Ihr Versicherungspartner
in der Region.
Generalagentur 
Nicolas Schneider
Promenadenstr. 6-8 · 64625 Bensheim · Tel. 06251 854880
E-Mail: agentur.schneider@sparkassenversicherung.de

Damit was passiert, wenn was passiert.

Wir gratulieren Familie Hintze und
dem ganzen Team zu 30 Jahre i-punkt.

mit geräuchertem Fisch und frischen Salaten

Täglich frisch belegte Baguettes
Inh.: Thea Kagermeier
Römerstraße 11a
64653 Lorsch

Tel.: 0 62 51 - 1 38 93 75
Ö� nungszeiten: 

Di. 10 - 16 Uhr, Mi. 10 - 14.30 Uhr, Do. und Fr. 10 - 18 Uhr, Sa. 10 - 14 Uhr
Täglich frischer Mittagstisch von 11.30 - 14.15 Uhr

(größere Mengen auf Vorbestellung um längere Wartezeiten zu vermeiden)

www.topidentity.de

Gemeinsam gestartet und  
gemeinsam gewachsen. 

Wir sagen Danke für viele Jahre 
vertrauensvolle Zusammenarbeit.

BIRTHDAY
HAPPY 30

www.mue-mo.de
Herausgeber von

LOGO · WEB · CONTENT

„Outen uns als Bergsträßer“
Im Original: Hans-Jürgen Brunnengräber zu 25 Jahren IP

(mw). Für die Sonderaus-
gabe zum 25. Geburtstag 
des i-punkt im Jahr 2021 
schrieb der inzwischen lei-
der verstorbene Redakteur 
Hans-Jürgen Brunnengräber 
folgenden einleitenden Ar-
tikel, überschrieben mit der 
Headline „Medium in einer 
besonderen Region – Seit 25 
Jahren berichtet der i-punkt 
über Land und Leute“. In Ge-
denken an Brunnengräber, 
seine tiefe Verbundenheit 
zur Lokalzeitung und aus 
Anlass des heute 30-jährigen 
Jubiläums des i-punkts, hier 
der volle Text noch einmal 
im Wortlaut:
„Sind wir Bergsträßer, Oden-
wälder, Bewohner des Rieds, 
Südhessen oder gar Nibe-
lungenländler? Oder doch in 
erster Linie Bensheimer, Ein-
häuser, Heppenheimer, Lau-
tertaler oder Lorscher? 
Die Sache lässt sich auf loka-
ler Ebene noch weiter diffe-
renzieren. Kann und soll sich 
ein Auerbacher als Bens-
heimer fühlen? Wer ist ein 
„Hepprumer“ oder ein wa-
chechter Lorscher? Ist man 
lieber Reichenbacher, Ga-
dernheimer oder Elmshäu-
ser als Bürgerin oder Bürger 
der Gemeinde Lautertal? 
Groß- oder Kleinhäuser: Ist 
das noch die Frage aller Fra-
gen? 
Aber sind das bei genauerem 
Hinsehen nicht Differenzie-
rungen von gestern? 
Von gestern auch deshalb, 
weil durch den Zuzug und 
die Fluktuation sich ein 
Wandel der Bevölkerungen 
in unseren Städten vollzogen 
hat. Längst nicht mehr alle 
Menschen, die hier leben, 
können auf Generationen 
verweisen, die ihren Lebens-

mittelpunkt ebenfalls hier 
unseren Gefilden hatten. 
Auch im Berufsleben oder 
im Urlaub rücken wir von 
unseren bisweilen parzel-
lenscharfen Unterscheidun-
gen ab. Dann weitet sich die 
Perspektive. Wir outen uns - 
einmal Hand auf´s Herz - zu-
meist als „Bergsträßer“. Wer 
aus dem „Tälchen“ kommt, 
lokalisiert sich als „Odenwäl-
der“. 
Fällt uns auch die Begriffsbe-
stimmung nicht einfach, mit 
der Region, in der wir leben, 
sind wir, und können wir sehr 
zufrieden sein. Das Leben im 
Kreis Bergstraße zwischen 
Rhein und Odenwald hat 
seine Qualitäten. Das zeigen 
nicht nur Standortanalysen 
angesehener Wirtschaftsfor-
schungsinstitute. Fragt man 
Alteingesessene, Persönlich-
keiten des öffentlichen Le-
bens, aber auch Neubürger 
nach den Vorzügen unserer 
Region, lassen ihre Antwor-
ten jedem Lokalpatrioten 
das Herz höherschlagen. Die 
Aussagen reichen von „Das 
ist wie Urlaub in der Toska-
na“ über „Die Bergstraße ist 
ein besonders verwöhntes 
Stück Deutschland“ bis „Ei-
gentlich leben wir wie Gott in 
Frankreich“. Bei solch einem 
Überschwang der Gefühle 
muss einem eigentlich nicht 
bange werden um die Zu-
kunft unserer „Großgemein-
de Bergstraße“, die sicher-
lich vor Herausforderungen 
steht, allen Prognosen zufol-
ge aber zu den Gewinnerre-
gionen zählen wird. 
Die Städte an der Bergstraße 
entwickeln sich aufeinander 
zu. Das fängt auf Verwal-
tungsebene an. Die inter-
kommunale Zusammen-

arbeit umfasst weit mehr als 
die gemeinsame Abfall- und 
Wasserversorgung. Nicht 
nur für Menschen, die sich 
für unsere Region als Wohn-
ort entschieden haben, bil-
den Bensheim, Einhausen, 
Heppenheim, Lorsch, das 
Lautertal und letztlich auch 
Zwingenberg einen Stadt-
raum, den sie im täglichen 
Leben als Pendler, zum Ein-
kaufen, als Eltern-Taxi für 
die Sprösslinge oder auf dem 
Weg zu Kultur- und Freizeit-
aktivitäten in großer Selbst-
verständlichkeit nutzen. 
Nicht zuletzt aufgrund der 
städtebaulichen Entwick-
lung der vergangenen Jahre 
kommt jedoch die Frage auf: 
Wächst da zusammen, was 
zusammengehört? Oder ent-
steht ein Städtegemisch, das 
keiner so will und das noch 
auf Kosten der Natur? 
Mit fast 100.000 Einwohnern 
hat diese „Großgemeinde 
Bergstraße“ fast die magi-
sche Grenze einer „Groß-
stadt“ erreicht. Aber geht es 
tatsächlich um Größe? Oder 
um Balance? Etwa um die 
Frage, wie wir auch vor Ort 
unsere Lebensgrundlagen 
erhalten können? Wieviel 
Gemeinsamkeit, wieviel Ei-
genständigkeit soll es sein?
Als Wochenzeitung ist der 
i-punkt ein Medium dieser 
Region. Ein Info-Blatt für die 
Region und ihre Menschen. 
Menschen, die gerne hier 
leben und die durch ihre Ar-
beit, durch ihr Engagement, 
gerade auch im ehrenamtli-
chen Bereich unsere Städte 
und Gemeinden lebens- und 
liebenswert machen. 
Darüber zu berichten, wird 
weiterhin unser Anliegen 
sein.“

Bergstraße pur: der Blick hinab vom Kirchberg auf Bensheim, einst fotografisch festgehalten 
von Hans-Jürgen Brunnengräber für die i-punkt-Geburtstagsausgabe 2021. � Foto: Archiv
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Starke Partner
– auch in der Zukunft
Wir gratulieren zu 30 Jahren i-Punkt www.vrm-druck.de

 4400 

Herzlichen Glückwunsch
zum 30-jährigen Firmenjubliäum

Wir gratulieren
zum
Jubiläum

Email: metallbau.heinz@t-online.de, www.metallbau-heinz.de

Glückwunsch zum Jubiläum
und weiterhin viel Erfolg

Der Musiker und Gitarrenlehrer Michael M. Jung aus Auerbach präsentierte vor 30 Jahren im 
i-punkt aktuelle Musik-Tipps. � Quelle: Hintze

Weithin sichtbar: Das i-punktlogo in der Carlo-Schmidt-Straße in Lorsch. � Foto: Schaab 
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